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Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport.
Gut für die Region.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb 
unterstützen wir den Sport und sorgen für die notwendigen Rahmenbedingungen: in der Nachwuchs
förderung, regional und national, im Breiten sowie im Spitzensport. Die SparkassenFinanzgruppe ist der  
größte nichtstaatliche Sportförderer in Deutschland. Die Unterstützung von „Jugend trainiert für Olympia“, 
vielen Landes und nationalen Meisterschaften ist ein Teil dieses Engagements. Sparkassen-Finanzgruppe. 
Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe



1

„Du bist dran, Vorwort für TV-Info 
Heft, Redaktionsschluss 1. Novem-
ber!“ So lautet die Anweisung aus 
der Geschäftsstelle.

Sofort schießen mir alle möglichen 
Gedanken durch den Kopf: Das Jahr 
geht mit Riesenschritten auf sein 
Ende zu, was war eigentlich dieses 
Jahr im TV los?

Die großen Sportereignisse, Volks-
lauf, Hochsprungmeeting, gut ge-

Liebe Mitglieder und Freunde des TV Stetten!

laufen, man kann sich ja auf seine 
Organisatoren und Helfer schließlich 
verlassen. 
Gesundheitssport schreibt jährlich 
neue Rekorde und ist auch schon 20 
Jahre alt. Alles gut. KiSS in bewährten 
Händen, noch keine Auswirkungen 
durch die Veränderungen im Schul-
betrieb? Wie lange noch?
Die Abteilungen, alles im grünen 
Bereich: Fußball, Tischtennis, Volley-
ball, Turnen, Tanzen, Tauchen. Die 
Handballer hat’s böse erwischt. Aber 
super wie sie sich wieder organisie-
ren und hochrappeln. Es geht halt 
nichts über ehrenamtlich Engagierte.

Was ist aus unseren Vorhaben gewor-
den: Die Heizung für die Duschen 
sanieren, ok, wir warten ja schon seit 
Juni auf unsere Baugenehmigung, 
schade die Kostenersparnis hätten 
wir schon in diesem Winter gerne 
mitgenommen.
Dann war da noch das mit der Hal-

Auf der Höhe 1
71394 Kernen i.R.
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F 0 71 51 - 276 59 87
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lenkapazität, was holen wir uns blu-
tige Nasen, wenn wir die Hallenbe-
legung regeln wollen, es fehlt uns 
hinten und vorn an Räumen.

Dann denke ich, seit meiner Zeit als 
Vorstand wiederhole ich unseren 
Wunsch nach einer Trainingshalle 
in Stetten, meine Vorgänger übrigens 
auch schon. Was lernt man daraus: 
Geduldig muss man sein und nie-
mals aufgeben. Dann liest man wie-
der von den Ausgaben, die unsere 
Gemeinde tätigt, für Parkplätze, Lan-
desgartenschau usw. Mensch, wie 
würde uns das Geld gut tun und es 
wär doch für uns Bürger, schließlich 
sind wir ja mit über 1800 Mitgliedern 
nicht irgendwer. Wir hören uns auch 
jährlich an wie gut wir sind, nur nüt-
zen tut es uns nicht viel. 
Eigentlich sollte man es laut hinaus 
schreien: Vergesst uns nicht, wir sind 
auch noch da.
Da fällt Dir aber sofort ein: Du sollst 
nicht politisch werden, vielleicht 
wird es dem Verein zum Nachteil ge-
reichen, also halt das Maul.

Da werde ich wieder aus meinen 
Gedanken aufgeschreckt, es ist 1.No-
vember und das Vorwort noch immer 
nicht geschrieben.

So liebe Leser, Freunde und Mitglie-
der des TV-Stetten, wenn Sie bis hier-
her meine Gedanken gelesen haben, 
so freut es mich. 
Sie sehen, wir werden nicht aufge-
ben, um Ihnen in Stetten guten Sport 
zu bieten. Bleiben Sie uns treu, kom-
men Sie zu uns.
Wir, Vorstand, Abteilungsleiter, 
Übungsleiter und alle Helfer und 
Mitarbeiter tun unser Möglichstes für 
Sie.
Deshalb mein Dank an alle und auch 
an unsere Mitglieder, die so treu zu 
uns halten. Ihnen allen wünsche ich 
jetzt schöne, geruhsame Feiertage 
und einen guten Start ins neue Jahr.
Machen Sie es wie die Handballer: 
Lassen Sie sich nicht unter kriegen.

Ihr Wolfgang Hoss
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4 Geschäftsstelle des TV Stetten

Der TV Stetten ist wie folgt erreichbar:
 Turnverein Stetten e.V.  Telefon  20 55 16
 Geschäftsstelle   Telefax  20 55 17
 Am Sportplatz 4   E-Mail  info@tv-stetten.de
 71394 Kernen i.R.  Homepage www.tv-stetten.de

Die Geschäftsstelle des TV Stetten ist für Sie da: 
 Sprechstunde allgemein:
 Mo, Di und Do 8.00 – 12.00 Uhr, Do 17.00 – 19.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen!
 Bereich Gesundheitssport:
 Di 9.00 – 11.00 Uhr
 Kindersportschule:
 Freitag 12.00 – 13.30 Uhr
Sollten sich die Sprechstunden kurzfristig ändern, werden Sie darüber im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Kernen informiert.

Mitglieder des Vereinsausschusses des TV Stetten: 

Vorstand:
Vorsitzender  ........................................... Wolfgang Hoß
Stellvertreter Bereich Sport  ..................... Dr. Stefan Schwarz 
Stellvertreter Bereich Geschäftsführung  ... Dr. Rolf Klumpp
Stellvertreter Bereich Finanzen  ............... Wilfried Richter
sowie
Schriftführerin  ......................................... Marita Wolf
Festwart  .................................................. Tim Seebaß
Integrationsbeauftragte/r  ......................... nicht besetzt
Technischer Leiter  ................................... Stefan Futschik
Gleichstellungsbeauftragte/r  ................... nicht besetzt
Jugendleiter  ............................................ Julian Beckler
Jugendsprecherin  .................................... Mara Blessing
Beisitzer  ................................................. Günter Ressel 
Beisitzer  ................................................. Christof Leibbrand
Beisitzer  ................................................. Walter Linsenmaier
Kassenprüfer  ........................................... Karlheinz Riederer
Kassenprüfer  ........................................... Peter Maile
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Inh. Stefan Futschik

71394 Kernen-Stetten
Mercedesstraße 5 + 8
Tel. (07151) 4 65 40
Fax (07151) 4 73 26
Heinrich.Futschik@web.de

70174 Stuttgart
Hölderlinstraße 31 b
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Wir möchten allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern nachträglich ganz herzlich zum Geburtstag gratulieren. 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
alles Gute und vor allem Gesundheit.

Zum Titelbild: Die A-Jugend in voller Aktion. 
Näheres zur Entwicklung in der Handballabteilung ab S. 32.

Der TV Stetten bedankt sich herzlich 
bei den Inserenten 

für ihre Unterstützung.
Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bei 

Ihren Einkäufen und Erledigungen.

G
Beratung zu Hause • Maßanfertigung • Dekorationen • Gardinen

Heimtextilien • Computer-Stickerei • Geschenkideen

Gardinen Möhlmann

Hindenburgstraße 10 • 71394 Kernen-Stetten • Tel. 0 71 51 /  4 49 66 • Fax 0 71 51 / 4 12 27
E-Mail: info@gardinen-moehlmann.de • Internet: http://www.gardinen-moehlmann.de

Gardinen Waschvollservice:
Wir holen Ihre Gardinen morgens vom Fenster und hängen sie abends frisch und gepflegt wieder auf!

Wir führen Ha-Ra Produkte                                       Alles zu unseren bekannt günstigen Preisen.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Möhlmann

M
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Nachrufe

Unser Ehrenmitglied Herbert Wallner, vielen auch besser be-
kannt unter dem Name „Schalke“, verstarb am 30.05.2015 im 
Alter von 70 Jahren. Er trat am 01.01.1959 in den Verein ein und 
war Mitglied der Fußballabteilung. Mehr als 30 Jahre war er als 
Jugendtrainer in der Abteilung tätig, während dieser Zeit war er 
zusätzlich 25 Jahre lang stellvertretender Jugendleiter. 

Martha Beckler verstarb am 11.06.2015 im Alter von 83 Jahren. 
Sie trat am 01.03.1965 in den Verein ein und war Mitglied der 
Turnabteilung.

Margarete Raith verstarb am 14.10.2015 im Alter von 80 Jahren. 
Sie trat am 01.03.2003 in den Verein ein und war Mitglied der 
Tanzabteilung.

Der Vorstand des TV Stetten
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Der TV Stetten hat ein sehr breites 
Angebotsprogramm zu verschiede-
nen Tageszeiten, in verschiedenen 
Präventionsmaßnahmen und für die 
verschiedensten Altersgruppen an-
zubieten. 

Die Gesundheitsportangebote bein-
halten:
– Verbesserung und stabilisieren 

der Belastbarkeit (Ausdauer-Herz-
Kreislauf-System)

– Aufbauen und stabilisieren der 
sportmotorischen Fähigkeiten 
Kraft, Kraftausdauer, Beweglichkeit 
und Koordination

– Fördern des aktiven und selbstver-
antwortlichen Handelns gegen-

über der eigenen Gesundheit
– Aufbau einer positiven Beziehung 

zum eigenen Körper
– Fördern der Entspannungsfähigkeit 

und schaffen eines psychischen 
Ausgleichs

– Fördern von Bewegungserfahrun-
gen als wohltuendes, spaßbetontes 
und kommunikatives Angebot.

Pluspunkt Gesundheit zum 9. Mal 
verliehen

Für herausragende Leistungen im 
Bereich Gesundheitssport und qua-
lifizierte Vermittlung gesundheits-
fördernder Bewegungsangebote an 
seine Mitglieder hat der Deutsche 

Gesundheitssport

Organisation und   Simone Drechsel 
Verwaltung:   Geschäftsstelle TV Stetten
    Am Sportplatz 4 
    71394 Kernen 
    Tel.: 07151/205516
    Fax: 07151/205517
    E-Mail gesundheitssport@tv-stetten.de

Sprechzeiten:  Dienstags von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
    auf der Geschäftsstelle. 
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Turner-Bund dem Turnverein Stetten 
i. R. e. V. erneut das Qualitätssiegel 
„Pluspunkt Gesundheit.DTB.“ verlie-
hen.

Der Verein erfüllt damit die vom 
Deutschen Turner-Bund festgelegten 
Qualitätskriterien. Qualifizierte und 
besonders ausgebildete Übungslei-
terinnen und Übungsleiter betreuen 
unsere Teilnehmer in den Bereichen 
Rückenschule, Fitnessgymnastik, 
Yoga, Pilates, Nordic Walking und 
Gesundheitssport für Ältere. Mit dem 
Pluspunkt Gesundheit.DTB hat der 
Verein gleichzeitig die Dachmarke 
„Sport pro Gesundheit“ des Deut-
schen Olympischen Sportbunds er-
worben.

Kosten für PLUSPUNKT GESUND-
HEIT.DTB zertifizierte Kurse sowie 
Gesundheitssportkurse von Übungs-
leitern mit einer höherwertigen 
bewegungs- und sportbezogenen 
Berufsausbildung können von Kran-
kenkassen bis zu 80% übernommen 
werden. Sie sind jedoch nicht ver-
pflichtet, Präventionsmaßnahmen 
zu fördern. Der Paragraph 20 SGB V 
und der Leitfaden der Krankenkassen 
zur Umsetzung ist eine „Kann“- und 
keine „Muss“-Regelung. Eine direk-
te Förderung der Vereinsangebote 
durch die Krankenkassen ist nicht 
vorgesehen; vielmehr müssen sich 
die Kursteilnehmer der PLUSPUNKT-
Angebote mit ihrer Krankenkasse in 
Verbindung setzen, um die Kursge-
bühren eventuell erstattet zu bekom-
men.
Kursbescheinigungen zur Einrei-
chung bei den Krankenkassen wer-
den Ihnen auf Anforderung nach 
Ende eines Kurses ausgestellt! Einzi-
ge Bedingung ist hierbei die Teilnah-
me an 80% der Kurstermine.

Für die Zukunft würden wir uns wün-
schen neue Kursangebote in unser 
Gesundheitssportprogramm aufzu-
nehmen. An Ideen mangelt es uns 
nicht, leider ist vieles aufgrund un-
serer begrenzten Raumkapazitäten 
nicht umsetzbar.
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Nach wie vor kommt es bei den Kur-
sen, die im Feuerwehrgerätehaus 
stattfinden, zu Problemen, da dieses 
in eigener Sache von der Gemeinde 
und der Feuerwehr außerplanmäßig 
an unseren vorhandenen Kurstermi-
nen belegt wird. Damit keine Kurs-
stunden ausfallen, bemühen wir uns, 
auf andere Räumlichkeiten  auszu-
weichen oder, wenn machbar, ein 
Outdoor Training anzubieten.

Mehr Informationen zu unseren aktu-
ellen Kursangeboten und den Kursen, 

die mit dem Qualitätssiegel ausge-
zeichnet wurden, finden Sie im Inter-
net unter www.tv-stetten.de Bereich 
Gesundheitssport. Das Anmeldefor-
mular zu unseren Kursen steht eben-
falls für Sie auf unserer Homepage 
zum Downloaden bereit.

Wir freuen uns auf alle Mitglieder 
und neugierige Interessenten. 

Simone Drechsel
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Eingehüllt in herbstlichen Nebel 
stiehlt sich schon wieder ein Jahr da-
von, und, als wäre es gestern erst ge-
wesen, befindet sich das pm60-Team 
inmitten von Vorbereitungen für den 
adventlichen Nachmittag am 2. De-
zember. An jenem Tag ist es schon zur 
Tradition geworden, in einem bunten 
Bilderreigen auf die vielfältigen Ver-
anstaltungen des vergangenen Jahres 
zurückzuschauen. Es ist für das Team 
eine große Freude und Bestätigung 

seiner Arbeit, dass seine unterschied-
lichen Angebote von so vielen interes-
sierten Vereinsmitgliedern und Gästen 
wahrgenommen werden. Es soll auch 
für die Zukunft eine Verpflichtung für 
die Gruppe um Hans Fink sein, ein 
interessantes und anregendes Pro-
gramm zusammenzustellen. Darum 
sind wir ganz offen für alle, die mit 
kreativen Ideen und Spaß am Planen 
und Organisieren gerne in unserem 
Team mitarbeiten möchten.

Teamleitung:  Hans Fink
    Bühläckerstraße 71 D
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-41538
    E-Mail: pm60@tv-stetten.de

Ansprechpartnerin:  Monika Geier
    TV-Geschäftsstelle
    Tel.: 07151-205516
    E-Mail: info@tv-stetten.de

Weitere Mitglieder des Teams finden Sie auf der Homepage des Vereins 
unter www.tv-stetten.de
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Das pm60-Team: (von links) Friedhelm Hartmann, 
Hans-Peter Maile, Monika Geier, Rolf Dreher, 
Angelika Maurer, Peter Oelkrug, Teamleiter Hans 
Fink

Rückschau auf einige Veranstaltun-
gen der vergangenen Monate

Radtour 1 am 20. Mai 

Trotz der schlechten Wetterlage tra-
fen sich 7 mutige Radfahrer zu die-
ser recht anspruchsvollen Tour über 
45 km rund um Waiblingen. Dabei 
mussten einige Steigungen bewältigt 
werden (insgesamt 500 Höhenme-
ter), um alle 5 Waiblinger Ortsteile 
von Hegnach bis Beinstein zu besu-
chen. Nach der Mittagsrast wurde der 
sportliche Eifer der Radler belohnt: 
die Sonne begleitete sie auf dem Weg 

zurück nach Stetten, wo der Tag bei 
einem gemeinsamen Umtrunk einen 
gelungenen Abschluss fand.

Theater der Altstadt am 15. Juli
Eine rekordverdächtig große Grup-
pe von fast 6o Personen machte sich 
auf den Weg nach Stuttgart, um an 
dem traditionellen Theaterabend von 
pm60 teilzunehmen. Bei perfektem 
Sommerwetter traf man sich auf der 
Terrasse des Restaurants ‚Trollin-
ger Stubn‘ zu einem gemeinsamen 
Abendessen am Feuersee. Nach die-
ser wunderbaren Stärkung öffnete 
sich nur wenige Meter entfernt der 
Vorhang für ‚Loriots Dramatische 
Werke‘, einer überaus gelungenen In-
szenierung meist bekannter Sketche 
von Loriot, die, auch in Erinnerung 
an längst vergangene Fernsehaben-
de, schlicht ein köstliches Vergnügen 
waren. Besten Dank an unsere ‚Kul-
turbeauftragte‘ Angelika Maurer.
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Kooperation pm60 – KISS
Auch in diesem Sommer unterstütz-
ten freiwillige Helfer aus dem Kreis 
von pm60 Veranstaltungen der Kin-
dersportschule und trugen so zum Er-
folg des Sommerfestes und der Som-
merfreizeit bei. Der Brückenschlag 
zwischen Jung und Alt bleibt auch 
weiterhin ein wichtiger Teil der Ar-
beit von pm60.

Jahresausflug am 12. August

Schon recht früh am Morgen be-
stiegen 45 Reiselustige bei strahlen-
dem Sonnenschein den Bus, der sie 
– vorbei an Schloss Liechtenstein 
und durch das idyllische Lauchert-
tal – nach Veringendorf brachte. Auf 
der dortigen Straußenfarm begleite-
te die Inhaberin ihre Gäste über das 
weitläufige Gelände und erklärte die 
wesentlichen Gesichtspunkte bei der 
Aufzucht, Ernährung, Haltung und 
auch Vermarktung der exotischen 
Vögel. Man konnte sowohl frisch ge-
schlüpfte Küken wie auch beeindru-

ckende erwachsene Tiere bestaunen 
und zum Abschluss im ‚Lädle‘ noch 
ein Souvenir erstehen.

Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen in Inneringen stand eine Füh-
rung im Sigmaringer Schloss auf dem 
Programm: in 2 Gruppen konnten 
die Gäste aus dem Remstal viel In-
teressantes über die Geschichte der 
Hohenzollern und das tägliche Le-
ben im Schloss erfahren, während 
sie durch die prunkvoll ausgestat-
teten Privatgemächer, Salons und 
Gesellschaftsräume geführt wurden. 
Die Besichtigung der unglaublich 
umfangreichen Waffensammlung be-
endete den Rundgang. Nach Kaffee 
oder Eis in der Stadt brachte der Bus 
hochzufriedene Ausflügler wohlbe-
halten zurück nach Stetten. Unser 
Dank geht an U. und H.-P. Maile für 
die perfekte Organisation.

Radtour 2 am 26. August
Bei herrlichem Wetter machten sich 
14 Radfahrer und 3 Radfahrerinnen 



14

auf die 65 km-lange, von Herbert 
Hoss bestens vorbereitete Tour, die 
über Schwaikheim und den Lemberg 
nach Marbach führte. Am Schiller-
museum vorbei ging es nach einer 
kurzen Stadtrundfahrt hinunter zum 
hübschen Biergarten am Neckarufer. 
Nach der Pause brachte der sehr an-
genehm zu fahrende Neckarradweg 
die Gruppe – nach kurzem Stopp 
beim Neckarbiotop ‚Zugwiesen‘ – 
nach Remseck, von wo man auf dem 
neu ausgebauten Remstalradweg 
bald wieder heimatliche Gefilde er-
reichte. Im Biergarten unserer TV-
Gaststätte beschloss man in geselli-
ger Runde eine wunderschöne Tour.

Vorschau auf kommende Veranstal-
tungen

13. oder 20. Januar: Besuch der Krip-
pe in Malmsheim (nähere Informati-
on folgt)

27. Januar 16-19 Uhr: Besucherfüh-
rung beim SWR

2. März ab 15 Uhr: Gemütlicher 
Nachmittag im Besen bei Familie 
Kurrle

Regelmäßige Veranstaltungen
– Geselliger Tanz für Seniorinnen 

und Senioren mit Frau Schächterle 
– „Locker vom Hocker“ mit Geli und 

Friedhelm
– Monatliche Badefahrt nach Beuren 

mit den Landfrauen
– pm60-Stammtisch: Gemütlicher 

Spiele- und Gesprächsnachmittag 
im TV-Heim am 2. Dienstag des 
Monats

Genaue Termine sowie Einzelheiten 
zu allen pm60-Veranstaltungen oder 
Kooperationsangeboten (z.B. mit den 
Landfrauen oder dem SAV) erfahren 
Sie in unseren Informationsblättern, 
bei der TV-Geschäftsstelle und im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Ker-
nen. Wir freuen uns stets über reges 
Interesse und Ihre Teilnahme an un-
serem Programm.

Peter Oelkrug

Bamberg – Ausflug der 
Nordic-Walking-Gruppe pm60
Eine Zeitreise

1. Tag:
Unser diesjähriger Ausflug führte uns 
unter der bewährten Führung von 



15

Angelika Maurer mit 11 Personen 
in vier Autos drei Tage bei schönem 
Wetter nach Bamberg und Umge-
bung. Auf dem Weg dorthin war Bad 
Windsheim, eine alte Reichsstadt in 
Mittelfranken, mit prächtigen Fach-
werkfassaden unser erster Zwischen-
stopp.
Hier hatte Angelika in dem netten 
Café Rohleder unsere erste Rast ein-
geplant, und wir ließen uns den Kaf-
fee und eine fränkische Butterbrezel 
schmecken. Gestärkt fuhren wir wei-
ter auf der Autobahn Richtung Würz-
burg nach Pommersfelden, um dort 
Schloss Weissenstein, das zu den 
großen deutschen Barock-Anlagen 
gehört, zu besichtigen. Unter Fürst-
bischof Lothar Franz von Schönborn 
wurde hier ein grandioses Bauwerk 
geschaffen mit einer beeindrucken-
den Galerie französischer, italieni-
scher, deutscher und niederländi-
scher Maler, darunter auch Bilder 
von van Dyck und Rubens. Nach der 
Führung nahmen wir im nahe liegen-
den Kunst- und Kulturcafé ein kleines 
Mittagessen ein.
Weiterfahrt nach Bamberg direkt 
in das Herz der Altstadt zu unserer 
Unterkunft Hotel Brudermühle, von 
dem wir direkt auf eines der origi-
nellsten Rathäuser in Deutschland 
blickten. Am Abend herrlich ange-
strahlt, kamen die Fresken an der Fas-
sade besonders gut zur Geltung, und 

die Regnitz umspielt in ihrem Fluss 
die Insel, auf dem es steht.

Feuer – Met und Hexensalbe
Wir entdeckten Bamberg auf ganz 
besondere Art und wurden teilwei-
se selbst aktiv. Während dieser Füh-
rung lernten wir die Geschichte der 
Stadt und ihre wichtigsten Sehens-
würdigkeiten kennen und erfuhren 
gleichzeitig eine Menge über das 
Alltagsleben der Menschen, die die-
se prächtige Stadt geschaffen haben. 
Die Gästeführerin begrüßte uns mit 
Met, dem Willkommensgruß aus 
dem Trinkhorn, und nahm uns mit 
auf eine packende Reise durch die 
Jahrhunderte. Ernst und Gudrun wur-
den selbst zu adeligen Herrschaften 
verwandelt. Viele Requisiten und ei-
genes Erproben ließen uns eine Zeit 
erleben, in der man das Wasser vom 
Brunnen holen und selbst mit Stein, 
Stahl und Zunder die Herdglut entfa-
chen musste.
Zum Abschluss gab es noch eine 
kleine Bierprobe im Augustinum-
Brauhaus, bei der wir die unter-
schiedlichsten Geschmacksrichtun-
gen probieren konnten. Der Abend 
endete bei gutem Essen recht lustig.

2. Tag: Der Domberg 
Nach dem Frühstück spazierten wir 
zum Dom hinauf. Dort wartete schon 
unser Führer, ein Kunsthistoriker, der 
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uns in einer 
zweistündigen, 
interessanten 
und kurzwei-
ligen Führung 
durch den Dom 
führte. Der ro-
manische Bam-
berger Dom St. 
Peter und St. 
Georg gehört 
zu den deut-
schen Kaiserdo-
men und ist mit seinen vier Türmen 
das beherrschende Bauwerk des 
Weltkulturerbes Bamberger Altstadt. 
Er steht auf der markanten Erhebung 
des Dombergs, der noch weitere his-
torische Gebäude aufweist. Im Inne-
ren befinden sich neben dem Bam-
berger Reiter das Grab des einzigen 
heiliggesprochenen Kaiserpaars des 
Heiligen Römischen Reichs sowie 
das einzige Papstgrab in Deutschland 
und nördlich der Alpen. 
Zum Abschluss unserer Führung wur-
den wir mit einem gewaltigen Orgel-
spiel belohnt. Mit ihren über sechs-
tausend Pfeifen erfüllte sie den Dom 
und unserer Herzen mit zauberhaf-
ten Klängen. Anschließend besich-
tigten wir den dem Dom gegenüber-
liegenden Rosengarten, in dem wir 
von 4.500 Rosen in 48 verschiede-
nen Sorten empfangen wurden. Sie 
standen in voller Blütenbracht und 

verströmten ei-
nen herrlichen 
Duft. Der Gar-
ten wurde nach 
Plänen von 
Balthasar Neu-
mann entwor-
fen. Von hier 
oben hatten wir 
einen wunder-
vollen Blick auf 
die Regnitz und 
die Altstadt von 

Bamberg, und so wurden wir noch 
einmal für den frühen Aufstieg auf 
den Domberg belohnt. 
Nach einem typisch fränkischen 
Mittagessen im Alt-Ringlein – Sau-
erbraten mit Knödel – erwartete uns 
der nächste Programmpunkt, eine 
Vier-Hügeltour mit der Bamberger 
Bahn. Hierbei konnten wir weite-
re schöne Sehenswürdigkeiten rund 
um Bamberg kennenlernen. Dabei 
erfuhren wir, dass es im 19. Jahrhun-
dert 65 aktive Brauereien bei 17.000 
Einwohnern gab. Heute sind es nur 
noch neun Brauereien bei 70.000 
Einwohnern. 

Prunk, Pracht und Puder
Die Zeitreise am Abend ging mit ei-
ner Führung unter dem Titel „Prunk, 
Pracht und Puder“ zu Ende. Geführt 
wurden wir von dem „Bauherrn des 
Fürstbischof Justus von Eckstein“, der 
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uns das tägliche Leben in der Barock-
zeit nahe brachte.
Unser letzter Abend in Bamberg 
klang in froher Runde mit Gesang, 
gutem Essen und erlesenem fränki-
schen Wein gemütlich aus.

3. Tag: Bierbrauen, heute wie damals
Unsere Heimreise führte uns über 
Memmelsdorf zu dem imposanten 
Schloss Seehof mit wunderschönen 
Arkadengärten und Wasserspielen.
In einer der ältesten Brauereien 
nahmen wir unser Mittagessen ein 
und wurden anschließend persön-
lich vom Braumeister in die Kunst 

des Bierbrauens eingeweiht, das 
hier noch nach alter Tradition ge-
braut wird und als Besonderheit das 
Görchla Bier hervorbringt.
Als letzter Halt besuchten wir das 
Meerrettich-Museum Schamel in 
Beiersdorf, wo uns die Herkunft und 
das Verarbeiten der Meerrettichwur-
zeln erklärt wurde.
Glücklich und um viele erlebnisrei-
che Eindrücke reicher, kehrten wir 
nach Hause zurück. Die gemeinsa-
men Erlebnisse und das Zusammen-
sein festigte den Zusammenhalt un-
serer Gruppe.

Helga Ade

Sa. + So. ab 11.00 Uhr. Ruhetag ganzjährig: Montag
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KISS aktuell 

Die Planungen für das Schuljahr 
2015/2016 haben in der KiSS be-
reits Anfang 2015 begonnen. Per-
sonell haben wir mit Edyta Chlebek 
und Anke Schweiggart für die KiSS 
zwei Top Frauen gewinnen können, 
die für uns in Zukunft in sportlicher 
und organisatorischer Hinsicht eine 
Verstärkung sein werden. Anke wird 
uns bei den Kooperationsangeboten 
mit den Kindergärten und der Karl-
Mauch-Schule eine wertvolle Unter-
stützung sein. Mit 
Edyta (Bild) haben 
wir eine Diplom-
sportlehrerin en-
gagieren können, 
die lange Jahre 
im Schuldienst tä-
tig war, eine neue 
Herausforderung suchte und sie bei 
der KiSS Stetten gefunden hat. Die 
ehemalige Leistungssportlerin in der 

Leichtathletik ist in vielen Bereichen 
des Sports tätig und wird auch für 
den Gesundheitssport des TV Stetten 
eine Bereicherung sein. Zusammen 
mit Babett Stöcker, die sich mit ihrem 
engagierten und liebevollem Unter-
richt in der Zwergen- und MiniKiSS 
über Stettens Grenzen hinaus einen 
Namen gemacht hat, haben wir zwei 
Sportlerinnen, die mit ihrem Auf-
treten, ihren Kompetenzen und mit 
ihrem Image unsere Jüngsten in der 
KiSS betreuen. Einen neuen Anstrich 
hat neben einem neuen KiSS LOGO 
unsere Homepage bekommen. In Zu-
kunft werden wir Sie noch aktueller 
über unsere Angebote, Aktionen und 
Rückblicke informieren können. Be-
ate Wetzel hat die Internetbetreuung 
und Gestaltung der Kindersportschu-
le übernommen. Es lohnt sich jeder-
zeit einen Blick darauf zu werfen. 

 
 
 

 
 
KiSS aktuell 
 
Die Planungen für das Schuljahr 2015/2016 haben in der KiSS bereits Anfang 2015 
begonnen. Personell haben wir mit Edyta Chlebek und Anke Schweiggart für die KiSS 
zwei Top Frauen gewinnen können, die für uns in Zukunft in sportlicher und 
organisatorischer Hinsicht eine Verstärkung sein werden. Anke wird uns bei den 
Kooperationsangeboten mit den Kindergärten und der Karl-Mauch-Schule eine 
wertvolle Unterstützung sein. Mit Edyta haben wir eine Diplomsportlehrerin engagieren 
können, die lange Jahre im Schuldienst tätig war, eine neue Herausforderung suchte 
und sie bei der KiSS Stetten gefunden hat. Die ehemalige Leistungssportlerin in der 
Leichtathletik ist in vielen Bereichen des Sports tätig und wird auch für den 
Gesundheitssport des TV Stetten eine Bereicherung sein. Zusammen mit Babett 
Stöcker, die sich mit ihrem engagierten und liebevollem Unterricht in der Zwergen-und 
MiniKiSS über Stettens Grenzen hinaus einen Namen gemacht hat, haben wir zwei 
Sportlerinnen die mit ihrem Auftreten, ihren Kompetenzen und mit ihrem Image unsere 
Jüngsten in der KiSS betreuen. Einen neuen Anstrich hat neben einem neuen KiSS 
LOGO unsere Homepage bekommen. In Zukunft werden wir sie noch aktueller über 
unsere Angebote, Aktionen und Rückblicke informieren können. Beate Wetzel hat die  
Internetbetreuung und Gestaltung der Kindersportschule übernommen. Es lohnt sich 
jederzeit einen Blick darauf zu werfen.  
 
Bild 1 Edyta  
 
KiSS Stundenplan 2015/2016 
 
Für die KiSS Leitung ist es mittlerweile zu einer großen Herausforderung geworden, 
einen Stundenplan zu erstellen, der sämtliche Wunschtermine der Eltern 
berücksichtigen soll. Nachmittagsschule, Musikschule, Vorschulunterricht, Logopädie, 
Schwimmkurse, Sporttermine, Ganztagesbetreuung sowie  die Arbeitszeiten der Eltern 
oder Alleinerziehenden, um nur einige zu nennen, gilt es mit den Eltern abzustimmen.  
Darüber hinaus muss man noch Assistenten für die MiniKiSS finden, die unsere 
Fachkräfte im Unterricht unterstützen. Nachdem das neue Schuljahr nun wenige 
Wochen alt ist, können wir sagen, dass wir diese Herausforderung auch dieses 
Schuljahr wieder gut gemeistert haben.  
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KiSS Stundenplan 2015/2016

Für die KiSS Leitung ist es mittler-
weile zu einer großen Herausforde-
rung geworden, einen Stundenplan 
zu erstellen, der sämtliche Wunsch-
termine der Eltern berücksichtigen 
soll. Nachmittagsschule, Musikschu-
le, Vorschulunterricht, Logopädie, 
Schwimmkurse, Sporttermine, Ganz-
tagesbetreuung sowie  die Arbeits-
zeiten der Eltern oder Alleinerzie-
henden, um nur einige zu nennen, 
gilt es mit den Eltern abzustimmen.  
Darüber hinaus muss man noch As-
sistenten für die MiniKiSS finden, 
die unsere Fachkräfte im Unterricht 
unterstützen. Nachdem das neue 
Schuljahr nun wenige Wochen alt ist, 
können wir sagen, dass wir diese He-
rausforderung auch dieses Schuljahr 
wieder gut gemeistert haben. 

Erfreulich ist die große Nachfrage 
an freien Plätzen in der KiSS. Mehr 
als 70 Kinder haben sich am Anfang 
des Schuljahres für ein Schnupper-
training in den verschiedenen Al-
tersgruppen angemeldet. Auf Grund 
dessen haben wir reagieren können 
und in einigen Altersstufen neue 
Sportgruppen eingerichtet. Mit mehr 
als 300 Kindern im KiSS Regelunter-
richt, weiteren 100 Kindern in der 
Schwimmschule, Kursen, Sportta-
gen, Freizeiten, Kooperationen und 

Projekten, tragen wir auch in diesem 
Schuljahr eine große Verantwortung. 

KiSS Team 2015/2016

Vorschau – KISS – 2016 

Die KiSS Stetten geht 2016 ins fünf-
zehnte Jahr seit ihrer Gründung im 
Jahre 2001 und gehört mittlerweile 
zu den größten, arrivierten und stän-
dig anerkannten Kindersportschulen 
in Deutschland. Vieles ist entstanden 
und gewachsen in all den Jahren. 
Die Aufbauzeit mit einer damaligen 
Startgruppe von 24 Kindern bis heute 
mit fast 30 Gruppen, in denen sich 
300 Kinder bewegen, spricht für sich. 
Mehr zu unserem 15-jährigen Beste-
hen in der nächsten Ausgabe. 

Die KiSS- Schwimmschule organi-
siert pro Woche 18 Schwimmkurse 
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im Römerbad. Unser hochqualifizier-
tes Ausbildungsteam Michaela, Nele, 
Susie und Tanja fördern und betreu-
en dabei mehr als 100 Kinder wö-
chentlich. Die KiSS Schwimmschule 
zeichnet sich durch die Individualität 
der Schwimmtrainerinnen aus. Für 
jedes Kind kann der passende „Lern-
weg“ gewählt werden. Wir bieten 
verschiedene Arten des Schwimmen-
Lernens an. Die klassische Art, die 
mit der Brusttechnik beginnt und erst 
später die weiteren Schwimmlagen 
einführt (Anfänger-, Fortgeschritte-
nen-, Seepferdchen/Seeräuber- und 
Kraulkurs), und die „ganzheitliche 
Art“ , in der mit dem Erfahren der 
Eigenschaften des Wassers, wie z.B. 
dem Auftrieb beim Schweben und 
Gleiten begonnen wird. Hier werden 
gleichzeitig alle Schwimmtechniken 
gezeigt und geübt (Einstiegs-, Fort-
führungs-, Vertiefungs- und Technik-
kurs). Das KiSS-Schwimmtraining 
schließlich bietet den Trainingsraum 
zum Erlernen der komple-
xen Form aller Schwimm-
techniken, inklusive Aus-
dauertraining.

Kursangebote 2016

Nach den Herbstferien er-
scheint das neue Kursprogramm 
für den neuen Kursblock 

2016/1. Es liegt an den bekannten 
Stellen aus. Informationen zu den 
Kursen sind ständig aktuell und ein-
sehbar auf unserer Homepage unter 
Kursangebote.

– Wassergewöhnungskurse 
– Anfängerschwimmkurse 
– Einstiegsschwimmkurs 
– Fortgeschrittenenschwimmkurse 
– Vertiefungs- und Erweiterungskurs 
– Seepferdchen-Seeräuberkurse
– Kraulkurs
– Technikschwimmkurs
– Schwimmtraining 

KiSS Sportfreizeit 
2016
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Vorschau – KiSS Sportfreizeit und 
Sporttage 2016

Vier Feriensporttage (Winter, Ostern, 
Pfingsten, Sommer) sowie die große 
Sportfreizeit in der ersten Woche der 
Sommerferien wird die KiSS in die-
sem Schuljahr ausrichten. 

Wintersporttage: 4.1. und 5.1.2016
Ostersporttage: 29.3. bis 31.3.2016
Pfingstsporttage: 23.5. bis 25.5.2016
Sportfreizeit:  1.8. bis 5.8.2016
Sommersporttage: 5.9. bis 7.9.2016

Rückblick Freizeitaktivität

Mit dem Jäger Marc durch den Wald

Freizeitaktivitäten bis März 2016:

Alle KiSS Gruppen haben einen zu-
sätzlichen Aktivitätenplan für den 
Freizeitbereich. Mit einer Vielzahl an 
attraktiven, sportlichen und kulturel-
len Angeboten haben unsere Kinder 
die Möglichkeit, über den KiSS Re-
gelunterricht hinaus und an kulturel-
len Aktionen über das Jahr hinweg 
teilzunehmen. Folgend ein „kleiner 
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Überblick“, was in den verschiede-
nen Altersstufen unterrichtsübergrei-
fend angeboten wird:

Mit dem Jäger Marc durch den Wald
Laternen-Fackelumzug zum Kletter-
garten
Gespenster
Airtramp- und Kuscheltierturnen
Wir turnen für den Nikolaus
Eine Reise ins Taschenlampenland
Eislaufwoche
Helau Faschingsturnen
Adventuring
Volkslauf / Schülerlauf

KISS – Online
Informationen immer aktuell unter
www.tv-stetten.de / Kindersport-
schule
KISS – Geschäftsstelle
KISS Leiter Oliver 
Sohm ist freitags von 
12.00–13.30 Uhr auf 
der Geschäftsstelle 
persönlich zu sprechen. Sprechstun-
den können auch nach  telefonischer 
Voranmeldung oder per E-Mail ver-
einbart werden.

Das KiSS Team wünscht allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ich bedanke mich recht herzlich beim 
KiSS Lehrteam mit Babett, Michaela, 
Nele, Susanne und Edyta für die groß-
artigen pädagogischen Leistungen im 
KiSS Unterricht und in den Kursen. 
Insbesondere möchte ich mich beim 
KiSS Organisationsteam mit Beate, 
Elke, Tanja, Anke und Moni für ihr 
ehrenamtliches Engagement bedan-
ken. Ein großes Dankeschön an alle 
Förderer und Helfer, die uns im Jahr 
2015 unterstützt haben. 

Oliver Sohm
Leiter der Kindersportschule Stetten

med. Fußpflege

Langestraße 51

71394 Kernen-Stetten

Telefon: 07151 - 61110

Mobil: 0172 - 732 99 93

eMail: ZamaiT@web.de

Zamai
   Thomas

Peter Schuster GmbHPeter Schuster GmbHPeter Schuster GmbHPeter Schuster GmbHPeter Schuster GmbH
Hindenburgstr. 27/1 • 71394 Kernen i.R.

Telefon 0 71 51 / 4 45 05
Telefax 0 71 51 / 4 85 27

Ob Neubau
oder Renovierung

ob Bad oder Wohnbereich -

Wir erledigen alles
zuverlässig und pünktlich!!

Fliesen          Platten
Mosaik
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Wie schon im vergangenen Jahr hat 
sich der Jugendausschuss des TV Stet-
ten auch im Jahr 2015 durch zahlrei-
che und allseits beliebte Aktionen im 
Vereinsleben festigen und sich bewei-
sen können. Hier schon mal ein rie-
siges Dankeschön an alle Mitglieder 
und Helfer, die uns stets mit Rat und 
Tat – oder anderweitiger Unterstüt-
zung – zur Seite stehen. Ohne euch 
wären Aktionen wie der Kinderbasar 
oder die Altpapiersammlung so nicht 
möglich gewesen! An dieser Stelle 
möchten wir auch nochmals dem 
Förderverein der Karl-Mauch-Schule 
danken, dessen Popcornmaschine 

uns immer 
bereitwillig 
zur Verfü-
gung steht.

Wie jedes 
Jahr war das 
S t e t t e n e r 
Straßenfest 
auch dieses 
Mal wieder 

ein großes Highlight, bei dem wir 
traditionell mit Getränken, Popcorn 
und Flammkuchen zur Stelle waren – 

diesmal so-
gar mit er-
weitertem 
Sort iment 
an Flamm-
kuchen!
L e i d e r 
k o n n t e n 
wir diesen 
S o m m e r 
kein Som-
merferien-
programm 
anbie ten, 
aber wir 
freuen uns 
schon da-
rauf, das 
Programm 
für den nächsten Sommer zu planen! 
Auch mit Kinderbazaren und Altpa-
piersammlungen sind wir im kom-
menden Jahr wieder dabei.

Wer Interesse hat, sich ehrenamtlich 
im Bereich der Jugend zu engagieren 
und das Vereinsleben des TV Stetten 
aktiv mitgestalten möchte, ist herzlich 
dazu eingeladen, sich unverbindlich 
unter „jugendleiter@tv-stetten.de“ zu 
melden oder einfach mal bei unseren 
Sitzungen vorbei zu schauen.
Wir freuen uns immer über neue Mit-
glieder!

Lea Blessing, 
stellv. Jugend leiterin
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Ein Blick in die Organisation des 
Stettener Volkslaufes. 
2016 zum 46. Mal. 

Wenn aktive Läufer und Läuferinnen – 
oft bei einem Silvesterlauf – ihr Sport-
jahr beenden, sind die Organisatoren 
in Stetten schon seit über drei Mo-
naten intensiv damit beschäftigt die 
Weichen für den Lauf des kommen-
den Jahres zu stellen. Streng genom-
men beginnen die Vorbereitungen für 
das Folgejahr sogar schon am Veran-
staltungstag, also für 2016 war dies 
am 21. März 2015. Da wurde bereits 
der Vertrag mit der Zeitnehmerfirma 
(BR-Timing) per Handschlag verlän-
gert. Der Termin muss also schon 
anvisiert sein (vorbehaltlich der Ver-
bandsbestätigung). Auch die Spiellei-
ter und Abteilungen sind rechtzeitig 
über den Termin zu informieren um 
am Veranstaltungstag möglichst kei-
nen Spielbetrieb ihrer Mannschaften 
zu haben und allen Mitgliedern die 
Teilnahme (aktiv beim Lauf oder als 
Helfer) zu ermöglichen.

Zwei Wochen nach dem Lauf findet 
ein Rückblick statt, um die Erfahrun-
gen aus dem Lauf festzuhalten und 
die Rückmeldungen der Läufer zu 
bewerten, um in der Folgeveranstal-
tung noch besser zu werden.
Spätestens mit der Läuferbörse im 
September, bei der die Termine im 

WLV (Württembergischer Leicht-
athletik Verband) festgelegt werden, 
wird’s intensiv.

Da der Lauf eine genehmigungs-
pflichtige Veranstaltung ist, müssen 
die Streckenpläne beim Landratsamt 
eingereicht werden. In Abstimmung 
mit den zuständigen Stellen der ört-
lichen Verwaltung (Ordnungsamt in 
Kernen und Weinstadt) wird dann 
der Antrag bearbeitet und nach Klä-
rung verkehrsrechtlicher und sons-
tiger Problemstellungen bewilligt. 
Gleichzeitig muss der Werbeflyer 
gestaltet sein und zum Druck vor-
bereitet werden. Unsere Werbepart-
ner, die uns mit Ihren Anzeigen un-
terstützen, werden kontaktiert und 
die Werbelayouts gesammelt. Spä-
testens am 15. Dezember muss die 
Broschüre in 3000facher Ausführung 
zur Verteilung bereit stehen. Die be-
kannten Silvesterläufe in Bietigheim, 
Backnang und Weil der Stadt mit 
fast 10.000 Läufern sind der erste 
Adressat. Viele Läufer nutzen diese 
Laufveranstaltungen um sich entspre-
chend zu informieren. Daher ist es 
wichtig an solchen Veranstaltungen 
auch mit den Werbeflyern präsent zu 
sein. Ebenso werden die Broschüren 
an ca. 20 Laufveranstalter versandt, 
deren Läufe bis Mitte März im Groß-
raum Stuttgart durchgeführt werden. 
Dazu wird spätestens im Dezember 
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unsere Internetseite aktualisiert und 
die Anmeldung zur Teilnahme ist 
dann schon online möglich. 
Im Januar/Februar geht es weiter mit 
der Streckenbesichtigung und noch-
maliger Vermessung, um ggf. noch 
notwendige Arbeiten in Auftrag ge-
ben zu können, wenn z. B. die Weg-
beschaffenheit nicht den Anforderun-
gen entspricht. Die Pressearbeit läuft 
an, Werbeplakate werden gedruckt 
und das Werbebanner aktualisiert. 
Die Gemeinde (Ordnungsamt/Bau-
hof) wird über erforderliches Ab-
sperrmaterial informiert, die Presse-
mitteilung für das Gemeindeblatt mit 

dem Ordnungsamt abgestimmt. Die 
Gewerbetreibenden werden ange-
sprochen und um Unterstützung ge-
beten, mit ihren Preisen die Sieger-
ehrungen zu unterstützen. Medaillen 
müssen beschafft werden, das Spiel-
mobil für die Kinderattraktionen wird 
bestellt. Das Rote Kreuz und die Po-
lizei ist zu informieren mit den Ein-
satzkräften vor Ort zu sein, der Hal-
lenumbau ist zu beauftragen, ebenso 
die notwendige Anzahl an Helfern 
aus den Abteilungen für den Lauf zu 
anzufordern.
In die heiße Phase geht es dann in 
der Woche vor der Veranstaltung, 

Weinbau
Besentradition

Albert-Moser-Str. 102 • 71394 Kernen-Stetten
Telefon (0 71 51) 4 25 38

Flaschenweinverkauf:::::
Montag bis Freitag 18.00 - 20.00 Uhr;

Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

Nicht der hohe Ertrag allein,
sondern das gute, gehaltvolle Ergebnis

aus bester Lage, das ist unser Ziel!

www.besentradition-felden.de

27. Dez. - 30. Dez.
2. Jan. -  ca. Mitte Jan.

11. Febr. - 6. März
30. März - 17. April

6. November – einschl. 28. November
27. Dezember – einschl. 10. Januar 16

Silvester und Neujahr geschlossen



26

es werden die Preise eingesammelt 
die Siegerurkunden vorgedruckt, 
Getränke beschafft, Kuchenspenden 
koordiniert. Ca. 10 Tage vor dem 
Lauf werden alle Nachbarn (ca. 130 
Haushalte und Firmen) per Wurfsen-
dung nochmal über die Veranstaltung 
und die möglichen Einschränkungen 
informiert. Am Freitag vor dem Lauf 
ist ein Team mit 5-6 Helfern unter-
wegs, die Absperrmaterialien am 
Bauhof abzuholen und an der Stre-
cke zu verteilen. Aufgestellt werden 
diese zum Großteil aber erst kurz vor 
der Veranstaltung, außer die Halte-
verbotszeichen und KM-Markierun-
gen. Am Veranstaltungstag geht es 
schon um 6 Uhr los: Die Halle wird 
„umgebaut“, die Strecke vorbereitet 

insbesondere der Zielbereich und 
die Getränkestationen. Die Turnfrau-
en, die für die Anmeldung der Läu-
fer, die Getränke sowie das Kuchen-
buffet zuständig sind, wirken in der 
TV-Halle. Die Preise für die Sieger 
(ca. 100) müssen den Altersklassen 
zugeordnet werden, die Hallentech-
nik ist für die Siegerehrung bereit zu 
stellen. Um 12:00 Uhr wird die Tech-
nik zur Zeitnahme aufgebaut und die 
Startnummer mit den Transpondern 
für die Zeitnahme bereitgestellt. Die 
Streckenposten werden um 13:00 
Uhr instruiert, mit den Handzetteln 
der wichtigsten Telefonnummern 
(Polizei, Rettungsdienst) ausgestattet 
und auf die Strecke geschickt.

Hindenburgstraße 21 · 71394 Kernen-Stetten · Tel. 0 71 51/9 4 91 10 · www.weingut-karl-haidle.de
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Startschuss 2015 zum Kerner-Volksbank Kinder-
lauf über 1,5km

Um 14:00 Uhr nach dem Startschuss 
für den Kinderlauf ist die Gelegenheit 
kurz durchzuatmen, aber es geht ja 
schon um 15:00 Uhr weiter mit dem 
10 km- und 5 km-Lauf sowie den 7,5 
km Nordic Walking. Die Kinder sind 
ungeduldig und wollen natürlich 
schnell ihre Urkunden und Preise. 
Im Ziel geht es dank der neuen Zeit-
messung relativ entspannt zu, schnell 
sind die Siegerlisten und Urkunden 
ausgedruckt. Wenn die Siegerehrung 
zum Hauptlauf so gegen 17:00 Uhr 
erfolgt, werden bereits die Verkehrs-
zeichen und Absperrungen wieder 
abgebaut und erst spät am Abend 
gibt es ein Durchschnaufen. 

Ca. 50-60 Helfer waren dann erfor-
derlich, die Veranstaltung erfolgreich 
durchzuführen, aber die Resonanz 
von mehreren hundert Teilnehmern 
ist für Verein und alle Beteiligten eine 
schöne Bestätigung.

Walter Linsenmaier

Hinweis und 
Bitte: 
Da wir mit den 
H a n d z e t t e l n 
für die Nach-
barn nicht alle 

Parker erreichen, möchten wir auf 
diesem Wege darum bitten, die Hal-
teverbotszeichen für die Dauer der 
Veranstaltung zu beachten. 

Dauerparker in der Bühläckerstraße behindern die 
Läufer (2013):

PS: Es werden für viele Aufgaben 
Helfer benötigt. 
Wer Interesse hat mitzuwirken, kann 
sich gerne telefonisch in der Ge-
schäftsstelle melden. Tel.: 0 71 51/ 
20 55 16 
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1. Abteilungsleiter:  Werner Medinger
    Panoramastraße 81
    71384 Weinstadt
    Tel.: 07151-660607
    E-Mail: Fussball@tv-stetten.de

2. Abteilungsleiter:  Andreas Deiß
    Brühlstraße 30
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-45541
    E-Mail: Fussball.stv@tv-stetten.de

Vorsitzender des  Manfred Bauer
Fördervereins:  Bachstraße 23
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-47110
    E-Mail: mannebauer@arcor.de

Weitere Ansprechpartner:
Jugend:   Wolfgang Poft   Tel.: 07151-41675
Aktive:   Markus Fischer  Tel.: 07151-43942
AH:    Wolfgang Weidinger  Tel.: 07151-62564
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Sportlicher Bereich

In der Vorbereitung auf die neue 
Saison ging die 1. Mannschaft seit 
langer Zeit mal wieder auswärts ins 
Trainingslager. Im schönen Altmühl-
tal konnten sich die Mannen um un-
sere Trainer Nico Hinderer und Phil-
ipp Lang bestens auf die neue Saison 
vorbereiten. 

Ebenfalls seit langer Zeit sind auch 
wieder einige Spieler aus der eigenen 
Jugend zu den Aktiven Mannschaften 
gestoßen, mit Leon Futschik und Ale-
xander Schetter haben gleich zwei 
davon den Sprung in den Kader der 
1. Mannschaft geschafft.  

Sehr erfreulich war auch die Tatsa-
che, dass mit Simon Beckler ein ehe-
maliger Jugendspieler nach einigen 
Spielzeiten in der Bezirksliga zur 
neuen Saison wieder zum TV Stetten 
zurückgekehrt ist.

Der Start in die Saison verlief dann 
ebenfalls recht positiv, in den ersten 
8 Spielen musste man sich lediglich 
gegen den Spitzenreiter aus Breu-
ningsweiler geschlagen geben, die 
restlichen Spiele konnte die Mann-
schaft immer punkten. Besonders 
hervorzuheben wäre hier 2:0 Aus-
wärtserfolg beim damaligen Tabel-
lenführer FSV Waiblingen. 

Aktuell belegt die Mannschaft den 
5. Platz in der Kreisliga A1 und es ist 
das erklärte Ziel, bis zur Winterpause 
möglichst viele Punkte zu sammeln, 
um sich weiter im vorderen Mittel-
feld zu etablieren.

Bei der 2. Mannschaft gab es im 
Sommer etliche Veränderungen, eini-
ge Spieler rückten zur 1. Mannschaft 
auf, andere kamen von dort zurück 
und auch aus der eigenen Jugend 
konnten neue Spieler zum Kader hin-
zustoßen.

Viel Arbeit also für unseren neuen 
Trainer Stephan Schleser, der seit die-
ser Saison die 2. Mannschaft betreut.

Er kann dabei aber auf eine sehr mo-
tivierte Truppe zurückgreifen und so 
konnte die 2. Mannschaft zu Beginn 
der Saison schnell erste Erfolge ver-
buchen.
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Derzeit belegt die 2. Mannschaft den 
8. Tabellenplatz in der Kreisliga B4 
und sie wird alles versuchen, bis zur 
Winterpause noch einige Plätze nach 
oben zu klettern. Wenn die Mannen 
um Stephan Schleser weiterhin mit 
gleichem Einsatz und Begeisterung 
dabei sind, dann sollte dies auch ge-
lingen. 

Die Stettener Fußballjugend startete 
mit 8 Mannschaften in die aktuelle 
Saison. Unser Flaggschiff, die A-Ju-
gend, steht nach dem 5. Spieltag auf 
einem hervorragenden 2. Tabellen-
platz in der Kreisstaffel1. Die Jungs 
um Spielführer Lukas Klüppel wer-
den von Trainer Davide di Giovanni 
und seinem Co-Trainer Patrick Beck 
hervorragend betreut. Da wir aktuell 
keine B-Jugend stellen können, spie-
len 4 Jahrgänge in diesem Team. Un-
sere C-Junioren, allesamt Spieler des 
jüngeren Jahrganges 2002, spielen 
mangels Masse in einer 7-er-Staffel. 
Die beiden „Neutrainer“ Tim Hinz-
mann und Dominik Dietelbach ma-
chen ihre Sache ganz ausgezeichnet 
und der entsprechende Erfolg wird 
sich bald einstellen. Auf dem 1. Ta-
bellenplatz stehen derzeit unsere D-
Junioren. Achim Richard und Tobias 
Zanker trainieren die Mannschaft. 
Hier darf man gespannt sein, wohin 
die Reise geht. Auf jeden Fall strengen 
sich die Spieler mächtig an, um den 

Platz an der Sonne möglichst lange 
zu verteidigen. Bei der E-Jugend sind 
wir wie immer mit 2 Mannschaften 
dabei. Mal gewinnt man, mal verliert 
man. So muss das sein! Kontinuität 
auch bei den Trainern: Marc Funk, 
Michael Proft, Armin Schmid und Si-
mon Becker vermitteln den Jungs und 
Mädels das entsprechende fußballe-
rische Rüstzeug. Zudem haben wir 
mit Michael Schneider einen sehr en-
gagierten Torspielertrainer gefunden. 
Eine Altersklasse tiefer stellen wir 
ebenfalls zwei Teams. Die F-Jugend 
wird von Timo Möhlmann, Werner 
Sindel und unserem A-Jugendspie-
ler Max Bauer trainiert. Das kleine 
Fußball-Einmaleins und jede Menge 
Spaß stehen hier im Vordergrund. 
Aber auch den nötigen Ehrgeiz lassen 
die Spieler bei ihren Einsätzen nicht 
vermissen. Dasselbe gilt für die ganz 
Kleinen, den Bambini. Hier geht es 
nicht nur beim Training ordentlich 
zur Sache, auch bei den Spieltagen 
ist auf dem Platz beim 3 gegen 3 
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oder 4 gegen 4 mächtig was los. Die 
Bambini werden „gebändigt“ von Kai 
Drechsel, Thorsten Herold und dem 
A-Jugendlichen Moritz Lambé. 

Weitere Aktivitäten der Fußball- 
jugend waren:
Besuch der Mercedes Benz Arena am 
11.07.2015
Armin Eck Fußballschule vom 24. bis 
26.07.2015

Geplante Aktivitäten sind:
Jugendbetreuerausflug nach Freiburg 
vom 05. bis 06.12.2015
Durchführung Bezirkshallenmeister-
schaft in der Karl Mauch Halle am 
12.12.2016
Jugendweihnachtsfeier beim Wein-
gut Eißele am 19.12.2015
F- und A-Jugend Hallenturnier in 
der Karl Mauch Halle am 09. und 
10.01.2016

Die AH nahm im Sommer an zwei 
Kleinfeldturnieren teil und bestritt ei-
nige Freundschaftsspiele.
Im November beginnt wieder die 
Hallensaison, am 28. November 
2015 veranstaltet die Senioren das 
eigene Turnier in der Stettener Karl-
Mauch-Halle. 

Die Weihnachtsfeier wird am 
05.12.2015 wieder im Ochsen in 
Stetten stattfinden.

Sonstiges

Das diesjährige Stetten-Turnier fand 
an Pfingsten 2015 in Stetten/Haiger-
loch statt. Unsere Mannschaft muss-
te sich erst im Endspiel im Elfme-
terschießen geschlagen geben und 
belegte einen tollen 2. Platz.

Am 03. und 04. Juni 2015 konn-
ten die Fußballer bei gutem Wetter 
die bereits 31. Grundäckerhocketse 
beim Weingut Eißele sehr erfolgreich 
durchführen.

Der ebenfalls bereits traditionelle Elf-
metercup fand am 27. Juni 2015 am 
Stettener Sportplatz statt.

Andreas Deiß
Abteilungsleiter Fußball
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Liebe Mitglieder und 
Handballfreunde,
zur noch jungen Saison 2015/6 
möchten wir Sie herzlich begrüßen!
Es hat sich einiges getan in den letz-
ten Monaten... Anfang Mai trat nach 
24 Dienstjahren – für uns alle überra-
schend – Alfred Sommer von seinem 
Amt als Abteilungsleiter zurück. Zu-
dem gibt es – nach vielen erfolgrei-
chen Jahren – momentan keine Stet-
tener Frauenmannschaft mehr. Die 
seit 2010 sehr engagierte Trainerin 
Silke Zindorf teilte uns Ende Februar 
mit, dass sie sich einer neuen Auf-
gabe zuwenden möchte. So war die 
Zeit, um nach einem neuen Übungs-
leiter Ausschau zu halten, sehr kurz 
und es war dadurch unmöglich, vor 
der Vorbereitungsphase auf die Sai-
son 2015/16 noch konkurrenzfähige 
Spielerinnen zu verpflichten. Nach-
dem die intensiven Bemühungen bis 
wenige Tage vor der neuen Spielzeit 
keinen Erfolg hatten, zog die Abtei-
lungsleitung die Reißleine und die 
Damenmannschaft vom Spielbetrieb 
zurück.
Natürlich ist es aber unser Bestreben, 

Abteilung Handball

baldmöglichst wieder ein Frauen-
team in der Karl-Mauch-Halle auf-
laufen zu lassen.

Die 1. Männermannschaft spielt 
auch weiterhin in der Kreisklasse A – 
erklärtes Ziel der Formation von Trai-
ner Frank Franke ist ein gesicherter 
Mittelplatz. Chancenauswertung und 
Abwehrverhalten sind noch deutlich 
verbesserungsfähig, aber die Einsatz-
bereitschaft in Training, Spielbetrieb, 
bei der jährlichen Altmetallsamm-
lung und nicht zuletzt beim Weih-
nachtssingen stimmt.

lm Fokus werden zukünftig verstärkt 
die fundierte Jugendarbeit und eine 
feste Bindung an den TV Stetten ste-
hen. Durch die räumliche Nähe zu 
anderen – auch finanziell deutlich 
besser gestellten – Vereinen müssen 
wir wieder unser Profil schärfen. Wir 
wollen Werte vermitteln und mit fa-
miliärer, freundschaftlicher Atmo-
sphäre den Jugendlichen und deren 
Eltern, den Aktiven, Trainern und Be-
treuern sowie allen Helfern, die in 
ihrer Freizeit für die Abteilung tätig 

Abteilungsleiter  Harald Faulhaber
    E-Mail: handball@tv-stetten.de
Stellv. Abteilungsleiter Stefan Schoch
und Jugendleiter  E-Mail: handball.stv@tv-stetten.de
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sind, eine „Heimat“ bieten. Dies ist 
unser erklärtes Ziel für die Zukunft!

Weibliche Jugend B

Ein dickes DANKESCHÖN daher 
ganz besonders:

– den vielen ehrenamtlichen Betreu-
ern und Helfern, die vor, während 
und auch nach der Saison für Ju-
gendmannschaften und Aktive prä-
sent sind und sich in den Dienst der 
Abteilung stellen,

– unseren Schiedsrichtern und dem 
unvergleichlichen Hallenteam,

– unseren Sponsoren, dem Förder-
verein und allen Spendern für ihre 
Unterstützung,

– unseren treuen Fans und der Ge-
meinde Kernen.

Wir freuen uns auch in diesem Jahr 
wieder über neue Gesichter und la-
den Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene ein, zu uns zu kommen. Die 
Trainingszeiten der einzelnen Mann-
schaften können Sie auf der Home-
page unter http://www.tv-stetten.de/
handballl erfahren.

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 
in der laufenden Handballsaison 
2015/2016 und freuen uns mit Ihnen 
über attraktive, spannende und faire 
Spiele in der Karl-Mauch-Halle in 
Stetten.

Mit sportlichen Grüßen
Eure Abteilungs leiter 

Harald Faulhaber & Stefan Schoch
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Rückblick auf das Jahr 2015

Das zu Ende gehende Jahr 2015 war 
für die Tanzabteilung ein erfolgrei-
ches Jahr. Zum Januar 2015 eröffne-
ten wir eine neue vierte Tanzgruppe. 
18 Paare, also 36 Neumitglieder der 
Tanzabteilung, bildeten diese neue 
Gruppe und brachten somit die Ab-
teilung mit dann insgesamt 144 Mit-
gliedern auf ihren höchsten Stand 
in der Abteilungsgeschichte. Diese 
neue Gruppe hat sich sehr gut in 
die Abteilung integriert und ist mit 
Freude und Engagement dabei unser 
schönes Hobby aus zu üben.

Eine wichtige Personalentscheidung 
stand bei der Abteilungsversamm-
lung im April 2015 an. Hans Voss, 
der die Abteilung 8 Jahre lang erfolg-
reich geleitet hat, manche wichtige 
Weichenstellung fiel in diese Perio-
de, trat nicht mehr zur Wiederwahl 
an. Erfreulicher Weise stand ein neu-
er Kandidat zur Verfügung. Joachim 
Schopper, Gründungsmitglied der 
Tanzabteilung, wurde einstimmig 
zum neuen Abteilungsleiter gewählt. 
Nachdem auch alle anderen Posten 
des Abteilungsausschusses besetzt 
werden konnten, ist die Abteilung or-
ganisatorisch gut aufgestellt.

Abteilungsleiter:  Joachim Schopper
    Kernen-Stetten
    Tel. 07151 45416

stv. Abteilungsleiter: Michael Ebert
    Kernen-Rommelshausen
    Tel. 07151 47282

Tanzlehrerin:  Uschi Weihing
    ADTV Tanzlehrerin
    Winnenden

Angebote:   Standard- und Lateintänze
    nach dem Welttanzprogramm 
    sowie die gängigen Modetänze

Internet:   www.tv-stetten.de
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Aktivitäten 2015

Selbst anhaltender Regen konnte 
am 1. Mai die Mitglieder und Freun-
de der Tanzabteilung nicht davon 
abhalten, zur traditionellen „Stutt-
garter Stäffelestour“ zu starten. 52 
Wanderer, regenfest ausgerüstet, 

marschierten zuerst  bei einem  kul-
turgeschichtlichen Rundgang durch 
Alt-Cannstatt. Über Staffeln ging es 
dann hinauf zum Schnarrenberg und 
zur Gaststätte „Aussichtsreich“ zur 
Mittagsrast. Über die Weinberge der 
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„Krailenshalde“ ging es dann hinab 
zur S-Bahn in Zuffenhausen. 

Oberschwaben, ein landschaftlich 
und kulturell sehr interessanter Land-
strich, war das Ziel des diesjährigen 
Herbstausfluges. Per Bus ging es 
nach Bad Schussenried mit seinem 
bekannten Kloster und dem berühm-

ten Kloster-Bibliothekssaal. Auch das 
Bierkrugmuseum war ein Besuch 
wert. Am Nachmittag ging es weiter 
zum Federsee bei Bad Buchau. Im 
dortigen Museum konnten einmalige 
Funde von den damaligen Moordör-
fern bestaunt werden. 

Kleine Tanzgeschichte: 
Der „Langsame Walzer“
Wegen  seiner weichen „Ein- und 
Ausschwingungen zu oftmals schmel-

zender Musik“ wird der  Langsame 
Walzer in der Tanzliteratur auch als 
„Tanz der Herzen“ bezeichnet. Er ge-
hört zu den Standardtänzen und wird 
mit ca. 30 Takten pro Minute in mä-
ßigem Tempo getanzt. Entstanden ist 
der Tanz aus dem Boston, einem Tanz 
der auf dem älteren Wiener Walzer 
aufgebaut ist und neben den Wal-

zerdrehungen auch 
erstmals „Geradeaus-
Bewegungen“ kennt. 
Erstmals wurde der 
Langsame Walzer in 
England um 1920 
choreografiert, wo-
her dann auch der 
Name „English Wal-
tz“ kommt. Das aus-
geprägte Heben und 
Senken des Körpers 
bei den einzelnen 
Schrittfolgen bewirkt 
auch den leichten, 

anmutigen, schwebenden Effekt die-
ses Tanzes. Er gilt als schwieriger 
Standardtanz. Der Langsame Walzer 
ist seit 1963 Bestandteil des Welt-
tanzprogrammes. 

Besuchen Sie die Tanzabteilung auch 
im Internet unter www.tv-stetten.de

Alfred Steinhilber
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Abteilungsleiter:  Michael Trüber
    Grubengasse 3
    71384 Weinstadt
    Tel.: 07151 – 9812782
    E-Mail: tauchen@tv-stetten.de

stellv. Abteilungsleiter: Stefan Schwarz
    Kühlbrunnengasse 8
    70372 Stuttgart
    Tel.: 0711 – 3413201
    E-Mail: tauchen.stv@tv-stetten.de

Tauchlehrer:  Jürgen Sperr
    Siemensstr. 31
    71394 Kernen
    Tel.: 07151 – 42716
    E-Mail: tauchen.ausbildung@tv-stetten.de

Aktuelles zur Trainings- und Hallen-
badsituation!!!!
Nach dem bei unseren Hauptver-
sammlungen nun schon seit Jahren 
der Einwand bezüglich der Nutzung 
des Hallenbades in Rommelshausen 
zur Sprache kam, hat sich vor den 
Sommerferien etwas bewegt. Am 19. 
Juni flatterte uns eine Mail aus dem 
Rathaus, vertreten durch Frau Ihring, 
in das Postfach. Die Mail hatte fol-
genden Inhalt:
Sehr geehrter Herr Trüber,
derzeit erarbeitet die Gemeinde den 
neuen Belegungsplan für das Römer 
Bad (Schuljahr 2015/2016).

Bisher konnte keine Belegung an 
Samstagen erfolgen. Dies wäre zwi-
schenzeitlich nun speziell für die Tau-
cher möglich.
Nach einer Abstimmung unter dem 
Abteilungsvorstand fragten wir per 
Mail für ein Zeitfenster zwischen 
15:00 und 19:00 Uhr für zwei Stun-
den, entsprechend den bisher übli-
chen Trainingszeiten an. Dieses Un-
ternehmen war von Erfolg gekrönt 
und wir haben nun im Hallenbad 
in Rommelshausen unseren neuen 
Stützpunkt für unser Training.  
Wir haben nun samstags an den ge-
raden Kalenderwochen von 15:00 
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bis 17:00 Uhr unser Regeltraining. 
Dadurch vereinfachen sich das regel-
mäßige und speziell für Kinder und 
Jugendliche angepasste Training und 
die Kooperation mit der KiSS durch 
die kürzeren Wege. Auch die Trai-
ningszeit konnten wir familienfreund-
licher gestalten. Bei Bedarf können 
wir das Training bis 19:00 Uhr aus-
dehnen, somit bleibt genügend Spiel-
raum für die Übungen mit den Tauch-
schülern ohne den Trainingsbetrieb 
zu beeinträchtigen. Sollten uns diese 
Samstage nicht ausreichen, können 
wir nach Absprache mit der Gemein-
de auch an den 
Samstagen in 
den ungeraden 
Kalenderwochen 
ins Hallenbad.

Tauchkurs
Im laufenden 
Jahr wurden 3 
Ta u ch s ch ü l e r 
durch unseren 

Tauchlehrer in Theorie und im Hal-
lenbad ausgebildet. Für ihr Tauchbre-
vet fehlen nur noch die Freiwasser-
tauchgänge und dann erhalten sie ihr 
Brevet und dürfen nach den Regeln 
von CMAS ohne Begleitung eines 
Tauchlehrers tauchen.

Vierter deutscher Tauchertag
Die Abteilung beteiligte sich auch 
im Jahr 2015 wieder am deutschen 
Tauchertag der nun zum vierten Mal 
stattfand. Am Samstag 20. Juni woll-
ten wir wieder unseren Beitrag zu 
dieser bundesweiten Veranstaltung 
leisten, die auf Initiative des Bun-
desverbands VDST stattfand. Leider 
spielte an diesem Tag das Wetter nicht 
mit und wir verschoben den Termin. 
Am Samstag 25. Juli fand dann in Ko-
operation mit dem Stettener Bädles-
verein wieder ein Schnuppertauchen 
im Freibad statt.
Viele Badegäste, darunter ganz be-
sonders Kinder und Jugendliche, 

waren sehr inter-
essiert und infor-
mierten sich über 
die Möglichkeiten 
einer Tauchausbil-
dung.

Eine noch größere 
Schar die nutzte 
die Möglichkeit, 
erste Eindrücke 
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der Unterwasserwelt, wenn auch nur 
im Schwimmbad, selbst zu sammeln. 
Die Vertreter der lokalen Presse be-
suchten uns und nutzten die Gele-
genheit sich über die Situation der 
Abteilung Tauchen zu Informieren 
und uns bei unserer Arbeit zu beob-
achten.

KISS-Sportfreizeit und 
Sommerferienprogramm
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren wurde die KISS-Sportfreizeit im 
Stettener Bädle angeboten. Das Wet-
ter war wieder gnädig mit uns und so 
strahlte die Sonne mit den Teilneh-
mern um die Weite. Unserer außer-
gewöhnlichen Sportart verdanken 
wir das große Interesse der teilneh-
menden Kinder und Jugendlichen. 

Die Veranstaltung verlangte den be-
gleitenden Tauchlehrern, Übungslei-
tern und Helfern wieder einiges ab. 
Durch die späte Meldung des Ter-
mins musste die Veranstaltung für 
das Sommerferienprogramm leider 
ausfallen.

Sommerfest
Wie schon seit einigen Jahren wur-
de wieder ein Sommerfest von den 
Mitgliedern organisiert. Auch dieses 
Mal trafen wir uns wieder auf dem 
Wochenendgrundstück unseres Ab-
teilungskassierers Wilfried.

Kontakt zur Abteilung Tauchen
E-Mail: tauchen.info@tv-stetten.de

Michael Trüber (Abteilungsleiter)
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Gesamtsituation
Die Tischtennisabteilung steht im 
Moment in einer schwierigen Saison 
2015/16. Die erste Mannschaft hatte 
nach mannschaftsinterner Diskussi-
on die Möglichkeit wahrgenommen, 
als Tabellendritter in der Kreisklasse 
A der Vorsaison einen freigeworde-
nen Platz in der Kreisliga B zu bele-
gen. Ohne jegliche Verstärkungen ist 
es jedoch schon früh in der Saison 
absehbar, dass diese Klasse nicht zu 
halten sein wird. 
Im Jugendbereich starten wir in die-
ser Spielzeit nach langer Zeit wieder 
mit drei Jugendmannschaften. Nach 
dem Ausstieg unseres langjährigen 

Abteilungsleiter:  Peter Hartmann
    Albert-Moser-Str. 50 /1
    71394 Kernen-Stetten
    Tel. 07151 45607
    E-Mail tischtennis@tv-stetten.de

Angebote:   Herrenmannschaften 
    Kreisklasse A und Kreisklasse D
    Jungenmannschaft U15 und 
    Mädchenmannschaft U15
    Freizeitsportgruppe für Tischtennis just for fun

Ansprechpartner:
Aktive und allgemein: Peter Hartmann  Tel. 07151 45607
Jugend:   Andreas Enssle  Tel. 07151 1337274
Freizeitsport:  Helmut Hildenbrand  Tel. 07151 43716

Jugendtrainers Marco Bebion konnte 
im Mai mit Milorad Cojo kurzfristig 
ein weiterer erfahrener Trainer ver-
pflichtet werden. Leider erlaubt es 
Milorads berufliche Situation zur 
Zeit nicht, sein Engagement bei uns 
fortzusetzen. Nun stehen wir wieder 
ohne Jugendtrainer da und müssen 
versuchen, das Ganze innerhalb der 
Abteilung aufzufangen. Jedoch wird 
es auf Grund der aktuellen Entwick-
lung Einschnitte beim Jugendtraining 
geben müssen. Wir werden wahr-
scheinlich nicht mehr allen Kindern, 
die ins Training kommen, gerecht 
werden können.
Was die oben skizzierte Situationen 
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erschwert ist, dass uns als Tischten-
nisabteilung mit erfolgreicher Ju-
gendarbeit und auch Erfolgen im 
Aktiven-Sport, mit dem Donnerstag-
abend nur ein Trainingsabend zur 
Verfügung steht. Zur Zeit wird mit 
dem Hauptverein an einer Lösung 
gearbeitet, so dass sich ab 2016 eine 
Änderung abzeichnet.

Mannschaftssport

Aktive Mannschaften
Der TV Stetten spielt in der Saison 
2015/16 mit zwei Herrenmannschaf-
ten.

Die Erste Mannschaft spielt in der 
Kreisliga B Waiblingen mit der Auf-
stellung Jonas Deigner, Michael Fal-
tis, Andreas Enssle, Axel Döhring, 
Uli Stecker und Martin Maas sowie 
den Ersatzspielern Harald Beckler, 
Klaus Schmid und Jürgen Weber. Die 
ersten Punktspiele haben gezeigt, 
dass man nicht chancenlos in dieser 
Spielklasse ist. Jedoch muss für einen 
Mannschaftssieg alles passen und die 
Mannschaft sollte in kompletter Auf-
stellung antreten, was bisher noch 
nicht möglich war. 
Die Zweite Mannschaft spielt in der 
Kreisklasse D in der Aufstellung Uli 
Bellon, Frank Schiefer, Peter Hart-

Kompetenz für Ihre Drucksachen
Gebr. Knöller GmbH & Co KG
Sedanstraße 16 · 70190 Stuttgart
Telefon 0711-28522-0
Telefax 0711-28522-20
info@knoellerdruck.de
www.knoellerdruck.de
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mann, Claudia Eppler und den Er-
satzspielern Werner Lade, Robin 
Strässer, Lasse Kraus und Rainer Hä-
rer. Hier kann wie in der Vorsaison 
sicherlich im vorderen Mittelfeld mit-
gespielt werden.

Jugendmannschaften
Nach einer Reform im Tischtennis-
bezirk Rems gibt es eine neue Alters-
klasseneinteilung im Jugendbereich. 
Alle Jugendmannschaften starten nur 
noch in der Altersklasse U18, sowohl 
bei Mädchen und Jungen. Nur im 
Anfängerspielbereich gibt es die Al-
tersklasse U13. 
Zur Saison 2015/16 hat unser gro-
ßes Talent Tanja Enssle den Verein 
gewechselt und spielt nun beim TTC 
Hegnach in der höchsten Mädchen-
Spielklasse im Tischtennisverband 
Württemberg-Hohenzollern, in der 
Verbandsklasse.
Wir spielen mit unserer männlichen 
Jugend U18 in der Kreisklasse A in 
der Aufstellung Niklas Harsch, Pascal 
Schneider, Konstantin Malathounis, 
Luis Bellon und Janne Köhler sowie 
den Mädchenersatzspielerinnen Ellie 
Niethammer und Ann-Sophie Probst. 
Unsere Nummer Eins, Niklas, hat ak-
tuell eine hervorragende Bilanz von 
7:1 Siegen. Das Ziel für die Mann-
schaft sollte ein Platz unter den ers-
ten vier sein.
Die männliche Jugend U13 spielt in 

der Aufstellung Vincent Niethammer, 
Simon Krinke und Linus Föll sowie 
Ersatzspielerin Karina Enssle in der 
Kreisliga. In dieser Spielklasse spie-
len leider trotz anderer Vorgabe des 
Bezirks bei den anderen Mannschaf-
ten nicht nur Spieler, die ihre erste 
Punktrunde spielen. So fällt es un-
serer Mannschaft bisher schwer, zu 
Erfolgen zu kommen, jedoch ist der 
Lerneffekt sicherlich groß.
Die weibliche Jugend U18 spielt in 
der Aufstellung Ellie Niethammer, 
Ann-Sophie Probst und Karina Enssle 
in der Kreisliga. Hier hat die Punkt-
runde noch nicht begonnen. Wenn 
es gelingt, in allen Spielen mit stärks-
ter Aufstellung zu spielen, sollte das 
Ziel sein, die Meisterschaft in dieser 
Spielklasse zu erreichen.

Einzelsport

Jugend Bezirksrangliste
Ann-Sophie Probst hat am Sonntag, 
den 27.9. an der Jugend-Bezirksrang-
liste II in Schorndorf teilgenommen. 
Als mit Abstand jüngste Teilnehmerin 
hat sie sich der Herausforderung in 
der Klasse U15 gestellt und belegte 
den sechsten Platz.

Jugend-Bezirksmeisterschaften
Am Samstag, den 10.10. traten für 
den TV Stetten Ellie Niethammer, Ka-
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rina Enssle, Pascal Schneider und Ni-
klas Harsch bei den Jugend-Bezirks-
meisterschaften in Plüderhausen an. 
Ellie belegte mit ihrer Doppelpartne-
rin Tanja Enssle (TTC Hegnach) einen 
sehr guten 2. Platz im Doppelwett-
bewerb der Mädchen U13. Erst im 
Finale mussten sie sich in einer span-
nenden Partie den Gegnerinnen vom 
TV Murrhardt im 5. Satz geschlagen 
geben. Im U13-Einzelwettbewerb 
erreichte Ellie in einem starken Feld 
den 4. Platz. Karina belegte in der 
Altersklasse U11 bei ihrem ersten 
großen Turnier den 3. Platz der Vor-
rundengruppe. 
Unsere Jungs waren in den Einzel-
wettbewerben erfolgreich: Pascal 
erreichte nach sehr überzeugenden 
Leistungen als souveräner Gruppen-
sieger die Endrunde der Jungen U11. 
Dort konnte er sich bis ins Halbfinale 
vorspielen, wo er dem Toptalent und 
späteren Turniersieger Matteo Loss 
(FC Schechingen) den Vortritt lassen 
musste. Am Ende ein hervorragen-
der 3. Platz für Pascal! Niklas bewies 
nach missglücktem Auftakt in einer 
stark besetzten Vorrundengruppe bei 
den Jungen U14 eine gute Kampf-
moral und sicherte sich mit einem 
starken letzten Match den Einzug in 
die Endrunde. Dort traf er allerdings 
schon im Achtelfinale auf einen top 
gesetzten Spieler vom TV Murrhardt 
und unterlag.

Aktiven-Bezirksmeisterschaften
Am 07.11.2015 starteten Uli Stecker 
und Jürgen Weber bei den Bezirks-
meisterschaften in Großaspach. Im 
Herren D-Wettbewerb konnten bei-
de im Doppel das Halbfinale errei-
chen, unterlagen aber dort den Geg-
nern vom TSV Schmiden im fünften 
Satz und belegten somit den dritten 
Platz.
Uli Stecker schaffte es, sich mit sehr 
guten Leistungen bis ins Einzelend-
spiel durchzuspielen. Dort unterlag 
er dem Gegner aus Leutenbach denk-
bar knapp mit 9:11 im fünften Satz 
und ist somit Vize-Bezirksmeister. 
Jürgen Weber scheiterte in der K.O.-
Runde am gleichen Gegner und spä-
teren Turniersieger ebenfalls äußerst 
knapp und unglücklich mit 11:13 im 
fünften Satz.

Gemeinsames Training Aktive und Jugendspieler 
zum Saisonauftakt 2015/16

Jürgen Weber



44 Abteilung Turnen

Abteilungsleiter:  Rose Hoß
    Pirolweg 5
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-43472
    E-Mail: turnen@tv-stetten.de

Stellv. Abteilungsleiter: Miryam Probst
    Herrmann-Hesse-Weg 4
    71394 Kernen
    E-Mail: turnen.stv@tv-stetten.de

Bewegungsangebot mit psycho-
motorischem Schwerpunkt für 
3-6Jährige 

Bewegte Kinder – schlaue Köpfe

Bewegung ist die Grundlage von Bil-
dung und Gesundheit.
Sie fördert die motorische und sen-
sorische Entwicklung und bietet so 
auch Möglichkeiten, ein gutes Kör-
per- und Selbstbewusstsein auszubil-
den.

In der Gruppe mit anderen Kindern 
ist auch eine sozial-emotionale Ent-
wicklungsförderung gegeben.
Erfahrungen sind auf den Körper, sei-
ne Sinnestätigkeit, sein Handeln und 
sich Bewegen angewiesen, denn:

Lernen beruht auf Erfahrungen.

Die Kinder sollen Spaß und Freude 
an der Bewegung entwickeln und in 
diesem Rahmen ihre Möglichkeiten 
ausprobieren dürfen.

Termin: Mittwoch TV Halle. 
Übungsleiterin ist Frau Haiart

3-4Jährige   14.00 – 15.00 Uhr
5-6Jährige   15.00 – 16.00 Uhr
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Gemeinsame Jugend mit der SpVgg 
Rommelshausen
Am Montag ab 17 Uhr trainieren bis 
zu 30 Kernener Mädchen der Jahr-
gänge 2006-1999 in der Rumold-
Halle. Eine zweite Trainingseinheit 
am frühen Freitagnachmittag ist den 
Älteren vorbehalten. Sie wurden als 
U16 und U18 Spielgemeinschaft ge-
meldet. Ab Februar beginnt für die 
Jüngeren die Spielrunde.

U16 weiblich
Mit 8 Spielerinnen ging es am 11.10. 
nach Mutlangen zum bisher einzi-
gen Spieltag. Im ersten Spiel gegen 
TSV Mutlangen wurde den Mädchen 
vorgeführt, wie Volleyball in dieser 
Altersklasse aussehen kann: angefan-
gen von druckvollen Sprungaufschlä-
gen über bessere Technik in allen 
Bereich bis hin zur Spezialisierung 
der einzelnen Spielerinnen in Steller, 
Außen- und Mittelangreifer. Doch 
unsere Mannschaft gab sich nicht 
kampflos geschlagen. Trotzdem stand 
am Ende eine deutliche Niederlage. 
Nach diesem Spiel waren die Mäd-

chen sehr enttäuscht und niederge-
schlagen. Am selben Tag mussten sie 
noch gegen SG SC/TSG Giengen an-
treten. Hier konnten sie selber Druck 
aufbauen und das Spielgeschehen 
diktieren. Durch eine konzentrierte 
Leistung mit geringer Anzahl Eigen-
fehlern sprang der erste Sieg heraus. 
In den nächsten Spieltagen wird sich 
zeigen, was in der Saison noch mög-
lich ist.

Timm Seebaß

U18 weiblich
Der erste Spieltag fand schon am 
27.09. in Weiler/Fils statt. Gleich 

Abteilungsleiter:  Marco Knierriem
    E-Mail: volleyball@tv-stetten.de

Sportwart Volleyball: Timm Seebaß
    E-Mail: volleyball.sportwart@tv-stetten.de
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der erste Satz gegen die Heimmann-
schaft konnte durch eine engagierte 
Leistung in Abwehr und Angriff ge-
wonnen werden. Im zweiten Satz 
steigerte sich der Gegner. Vor allem 
die Aufschläge kamen druckvoller. 
Unsere Mädchen hatten nichts Ver-
gleichbares entgegen zu setzen. So 
gingen die Sätze 2 und 3 relativ deut-
lich an den SC Weiler/Fils. Gleich im 
Anschluss mussten wir gegen den 
TSV Schlierbach antreten. Über wei-
te Strecken waren die Mannschaften 
gleichwertig, was die Qualität des 
Spielaufbaus und Angriffs betrifft. 
Leider leisteten sich unsere Mäd-
chen immer wieder Phasen, in denen 
nichts zusammen lief. So gewann 
der TSV Schlierbach klar in 2 Sätzen. 
Am 10.10. ging es zuerst gegen den 
TSV Wernau. Durch druckvolle bzw. 
platzierte Aufschläge unserer Mann-
schaft bestimmten sie von Anfang an 

das Geschehen. Auch zeigten sie die 
reifere Spielanlage und viele Spielzü-
ge konnten mit einem Angriffsschlag 
abgeschlossen werden. Diese Domi-
nanz wurde über zwei Sätze beibe-
halten und der erste Sieg der Saison 
eingefahren. In der zweiten Partie 
des Tages gegen TTV Dettingen/Teck 
gab es mehr Gegenwehr. Auch unter 
Druck blieb das strukturierte Spiel er-
halten. Nachdem jedes Team einen 
Satz für sich gewinnen konnte und 
nur auf 2 Gewinnsätze gespielt wird, 
musste der Tiebreak entscheiden. 
Auch hier gab sich keine Mannschaft 
eine Blöße. Beim Stand von 14:15 
hatten wir Aufschlag. Dieser kam 
hart und schlug in der Nähe der Li-
nie auf. Er wurde vom Schiedsrichter 
im Aus gesehen. Er blieb auch unter 
lautstarken Protesten bei seiner Ent-
scheidung. 
Die Staffel ist insgesamt sehr ausge-
glichen, so dass wir nur einen Punkt 
hinter dem Tabellenführer liegen. 
Wir sind gespannt, welcher Platz am 
Ende dabei rausspringt.

Timm Seebaß

U17 männlich
Diese Saison startet die männliche 
Jugend des TV Stetten in einer höhe-
ren Altersklasse  (U17). Die jünge-
ren Spieler aus der Mannschaft las-
sen sich aber nicht abschrecken und 
sind umso motivierter. Immer wieder 
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versucht Mario, der Trainer, die jun-
gen Männer mit neuen schwierigen 
Übungen an ihre Grenzen zu brin-
gen, aber diese scheinen in weiter 
Ferne. Kein Ball scheint zu schnell, 
kein Schlag zu hart! Sätze wie: „Wir 
sind hier doch nicht im Zirkus“ oder 
„Ey Trainer, ich zeig Dir wie man das 
macht!“ sind hier keine Ausnahme.
Das Ziel der Saison ist ein technisch 
sauberes Spiel auf die Beine zu stel-
len, um damit ein Fundament für die 

nächsten Jahre zu schaffen.
Wir freuen uns außerdem immer 
über Neuzugänge, die Spaß an die-
sem einmaligen Sport haben. Unsere 
Hallenzeiten sind: Mo 17:00-18:00 
Uhr in der Rumold-Halle in Rom-
melshausen und Fr. 15:00-16:30 Uhr 
in der Karl-Mauch-Halle in Stetten.

Mario Maser

U20 weiblich
11 Mädels in schwarzen, numme-
rierten Trikots. 11 schwarze Hosen, 
auf denen in weißen Buchstaben 
unsere Namen gedruckt sind. 11 ver-
schiedene Haarfarben, von blond bis 

rot, aber zwei Dinge haben wir auf 
jeden Fall gemeinsam: Den blau-gel-
ben Ball unterm Arm und die Liebe 
zum Sport. 
Aber ohne härtestes ;-) Training geht 
natürlich nix, deshalb trainieren wir 
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mittwochs von halb sieben bis um 
viertel nach acht mit Jochen und 
freitags von acht bis um zehn mit 
Christiane. Grundsätzlich immer 
aufwärmen, einspielen, einschlagen, 
dazwischen Positions- und Technik-
übungen. Und dann spielen wir rich-
tig! Unsere Stärken liegen vor allem 
beim Aufschlag und bei den Angriffs-
schlägen.
Wenn wir zu einem Spieltag unter-
wegs sind, haben wir neben Fairness 
den Gegnern gegenüber und Spaß 
am Spiel natürlich auch den Sieg 
vor Augen. Denn gewinnen sind wir 
gewohnt ;-) Letzte Saison waren wir 
Staffelsieger und 3. bei der Bezirks-
meisterschaft.
Im Sommer gehen wir auch gern mal 
aufs Beachfeld in Stetten und auch 
außerhalb der regulären Trainings-
zeiten treffen wir uns öfter. Mal um 
mit unseren Trainern in Tübingen 
Kanu fahren zu gehen, mit anschlie-
ßendem Lagerfeuer am Wasser oder 
bei einem gemeinsamen Besuch in 

der Scharrena  um ein Bundesligas-
piel anzusehen, und manchmal tref-
fen wir Mädels uns zum Pizza essen 
und reden.
Dabei geht‘s dann neben vielen an-
deren Dingen auch ums Volleyball: 
Was sind unsere Ziele, was wollen 
wir erreichen? Natürlich wollen wir 
uns immer verbessern, allerdings 
möchten wir uns auch den Spaß 
erhalten! In Zukunft werden wir 
genauso motiviert weitertrainieren 
wie bisher und sowohl an unseren 
Schwächen als auch an unseren Stär-
ken feilen. 
Auf eine weitere erfolgreiche Saison 
mit der ganzen Mannschaft!

Jule Kaai

Damen VSG Korb/Kernen
Die Damen des TV Stetten starten 
dieses Jahr unter einem neuen Trai-
ner als Spielgemeinschaft mit Rom-
melshausen und Korb. Dies führte zu 
einigen Umstellungen in den Mann-
schaften. Wir sind daher gespannt, 



49

wie sich beide Teams entwickeln.
Michael Knierriem

Herren
Die Herrenmannschaft des TV Stet-
ten startet nach dem letztjährigen 
Klassenerhalt diese Saison in der Be-
zirksliga. Ziel ist es dabei, einen Platz 
im oberen Mittelfeld zu erreichen.

Um dieses Ziel zu erreichen, wurde 
in der Saisonvorbereitung hochkon-
zentriert und diszipliniert gearbeitet. 
Auch ein Trainingslager an der Sport-
schule in Ruit war Bestandteil dieser 
Vorbereitung.

In den ersten Spielen lief noch nicht 
alles rund, es konnte jedoch bisher 
immerhin die Hälfte aller Spiele zu 
eigenen Gunsten entschieden wer-
den. Die Mannschaft hofft daher in 
den nächsten Spielen noch besser 
die eigene Linie zu finden und weite-
re Erfolge feiern zu können.

Michael Knierriem

Mixed Mannschaft
Die Mannschaft hat keine Abgänge 
zu verzeichnen, leider auch nur ei-
nen Neuzugang.
Am 20.10. traf das Team Chaos Stet-
ten in der heimischen TV Halle in der 
ersten Pokalrunde auf die Mannschaft 
vom TSV Köngen Füchse 3.3. Schnell 
lagen wir 1:8 hinten. Gegen Ende des 
Satzes konnte der Vorsprung verkürzt 
werden. Doch Satz 1 ging an die 
Füchse. Der zweite Satz verlief ge-
nau umgekehrt und Chaos Stetten ge-
wann ihn souverän. Im nächsten Satz 
konnte sich keine Mannschaft abset-
zen. Mit 27:25 schafft Chaos Stetten 
die 2:1 Satzführung. Anders als in der 
Spielrunde, wo damit Schluss wäre, 
geht es im Pokal auf 3 Gewinnsätze. 
Den besseren Start in den vierten Satz 
erwischten die Füchse. Durch etwas 
schlechtere Leistung in Abwehr und 
Angriff unsererseits war der Satz eine 
deutliche Angelegenheit. So muss-
te die Entscheidung im fünften Satz 
fallen. Bis zum Seitenwechsel Mit-
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te des Tiebreak konnte sich keine 
Mannschaft einen nennenswerten 
Vorsprung erarbeiten. Dann gelang 
es uns auf 13:10 davon zu ziehen, 
nur 2 Punkte vom Matchgewinn ent-
fernt. Die Füchse stemmten sich mit 
allem was sie noch hatten gegen die 
Niederlage und schafften die Wende 
und gewannen mit 14:16. Die Spie-
lerinnen und Spieler von Chaos Stet-
ten waren sehr enttäuscht.
Nun kann sich voll auf die im No-
vember beginnende Spielrunde kon-
zentriert werden.

Timm Seebaß

Weitere Informationen
zu den Mannschaften, Trainingszei-
ten und Ansprechpartnern finden Sie 
auf der Webseite des TV Stetten unter 
der Rubrik Volleyball.
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In der ersten Hälfte der Fünfziger-Jah-
re sind die hiesigen Turner führend 
im Gau. Beim Kreisturnfest 1952 
belegen die Stettener Erwin Grego-
rius, Walter Haidle und Heini Eis-
sele die ersten drei Plätze im Zehn-
kampf Oberstufe. Dieser Erfolg wird 
beim Gauturnfest 1953 wiederholt. 
Im Vereinsausschuss sind außer den 
Abteilungsleitern von Fußball, Hand-
ball und Tischtennis nur Turner. Die 
Tagesordnung der Generalversamm-
lung von 1955 bildet die Gewich-
tung der einzelnen Sportarten inner-
halb des TV Stettens anschaulich ab:
Nach dem Bericht des Vorstands, des 
Kassiers und des Schriftführers wird 
das sportliche Jahr abgehandelt. Un-
ter Punkt 4 berichtet Oberturnwart 
Kompa über schöne Erfolge. Als Fünf-
ter kann Erwin Kuhnle erstaunliche 
Leistungen seiner 15 Jugendturner 
vermelden. Danach kommt Liesel 
Ruppmann als Frauenturnwartin und 
Jugendleiterin zu Wort. Bei Punkt 7 
sind die jungen Abteilungen immer 
noch nicht dran, denn zuvor muss 
Otto Jahn noch von seiner Arbeit als 
Kinderturnwart berichten. Erst als 
Achter meldet Franz Heller den Ab-
stieg und bevorstehenden Wieder-
aufstieg der Fußballer. Den Bericht 
der 9 Spieler umfassenden Tischten-
nisabteilung erstattet Kinderturnwart 
Otto Jahn. Handball ist in diesem 
Jahr nicht aktiv.

Vom reinen Turnverein zum Spartenverein

Nach dem Kraftakt Hallenbau 
1952/53 wird 1955 gleich noch das 
Gauturnfest ausgerichtet. Es leidet 
unter schlechtem Wetter. Diese An-
strengungen hinterlassen Spuren. 
Oberturnwart Kompa klagt bei der 
Generalversammlung 1956:
„Der Turnbetrieb ist nicht so, was 
er sein sollte. Das hat verschiede-
ne Gründe. Karl Haidle kann nicht 
mehr so wie einst aktiv eingreifen, 
ich selbst kann es nicht so wie er, 
dazu wohne ich auswärts und bin als 
Flüchtling noch nicht so fest verwur-
zelt. Die gute Riege der Kunstturner 
ist auseinander gefallen: Erwin Gre-
gorius ist weggezogen (nach Kana-
da), Heini Eissele ist nach seinem 
schweren Unfall lange Zeit unsicher 
gewesen, könnte aber meiner Mei-
nung nach längst wieder mitma-
chen. Walter Haidle sitzt lieber im 
„Ständle“ als in der Halle und am 
Freitag kommt seine Braut, da kann 
er auch nicht turnen. Erwin Kuhnle 
hat schwer zu arbeiten, ist aber auch 
halb in Strümpfelbach. 
Das alles wirkt auf mich, dass ich 
auch nicht den Drang habe, ins Tur-
nen zu kommen. Ich bin immer noch 
aktiv, möchte aber nicht allein in der 
Halle stehen sondern meine Kame-
raden treffen. Wir haben einige gut 
veranlagte Jugendliche. Kuhnle hat 
seither mit ihnen gearbeitet, lässt 
aber auch nach.
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Mannschaftskämpfe haben wir nicht 
mitgemacht, wir hatten zwar gemel-
det, aber als ich nach Schorndorf in 
die Halle kam, waren meine Turner 
von Stetten nicht da, so dass ich eine 
Rüge vom Gauvorstand einstecken 
musste. 
Es sieht schlecht aus mit der Turnerei. 
Wir müssen einen Oberturnwart fin-
den, der immer da ist und die Turne-
rei wieder auf die Höhe bringt. Otto 
Jahn hat Gutes geleistet, er soll es 
machen. Aber er kann es nicht allein, 
die Turner der 1. Riege sollen mithel-
fen. Dann wird es wieder besser wer-
den, und der Verein kann sich wieder 
an Wettkämpfen und Schauturnen 
beteiligen.“ 
Der Vorstand appelliert an die Tur-
ner der ersten Riege in die Halle zu 
kommen und das Jugendturnen zu 
fördern.
Otto Jahn stimmt ein: „Alle Vortur-
ner und Vorturnerinnen sind wegge-
blieben, so dass ich Jugendliche zu 
Helfern anstellen musste. So ergeben 
sich große Lücken in der Lehrarbeit. 
Die schulpflichtigen Kinder des Ver-
eins turnen nach der Vereinssatzung 
miteinander, es ist nicht statthaft, 
die Knaben unter 14 Jahren für eine 
Sparte zu spezialisieren.“
Er bezieht sich dabei auf den § 2 
der Vereinssatzung: „Ziel ... ist nicht 
die Züchtung von Spezialisten oder 
Spitzenkönnern, sondern der Verein 

erstrebt eine möglichst vielseitige 
Durchbildung des Körpers. ...“
Er zielt mit seinem Hinweis auf die 
Fußballjugend. Hier hat Toni Orban 
gute Arbeit geleistet und regen Zu-
lauf. Noch 1959 wird im Ausschuss 
angeregt, dass die Abteilung Fußball 
ihre Jugendlichen in die Schülerturn-
stunden schicken soll. Dieses Ansin-
nen wird von Toni Orban als alber-
nes Geschwätz abgetan. Er vermutet 
wohl richtig, dass seine Spieler zum 
Turnen bekehrt werden sollen. Des-
halb wird er vor den Ausschuss ge-
laden, wo man ihm die Leviten liest. 
An der Sache ändert sich nichts. Sei-
ne Fußball-C-Jugend wird im selben 
Jahr Kreismeister. Dies bestärkt ihn 
eher auf seinem Weg.
In den ersten Jahrzehnten des Vereins 
kamen aktive und passive Mitglieder 
regelmäßig zu Monatsversammlun-
gen zusammen, wo alles Notwendi-
ge besprochen und die Geselligkeit 
gepflegt wurde. Diese Tradition ver-
sucht man 1956 wieder aufleben zu 
lassen. Jeweils am letzten Samstag 
des Monats will man sich treffen. Es 
wird jedoch nur von einer Versamm-
lung berichtet. Etwa 30 Mitglieder 
finden sich dazu ein.
1959 wird nochmals ein Anlauf ge-
nommen, verbunden mit einem 
Schweineschlachtfest. Ob diese Ver-
anstaltung tatsächlich stattfand, darü-
ber wird nichts berichtet.
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Unklar ist auch die Wahl der Abtei-
lungsleiter. Sollen sie wie die ande-
ren Ausschussposten von der Gene-
ralversammlung gewählt werden, 
oder haben die Abteilungen ein 
Selbstbestimmungsrecht? 1959 wird 
festgelegt, dass die Abteilungen ihre 
Leiter selbst wählen können. Diese 
sind jedoch vom Vereinsausschuss 
zu bestätigen. Sie können auch abge-
lehnt werden.
Die jungen Abteilungen müssen 
sich selbst organisieren und auch 
finanzieren. Es gibt also Abteilungs-
kassen. Dies führt zwangsläufig zu 
Meinungsverschiedenheiten über die 
Verteilung der Einnahmen bei Veran-
staltungen. Was steht dem Turnverein 
zu, was der Sparte? Der Streit eska-
liert bei der Generalversammlung 
1957. Schriftführer Kaufmann proto-
kolliert:
„Verschiedenes: Von Seiten der 
Handballabteilung wird gefordert, 
der Hauptverein solle die Abteilun-
gen geldlich unterstützen. Kaufmann 
fragt, wer der Hauptverein sei, wenn 
Fußball, Handball, Turnerinnen-Ab-
teilung abgerechnet werden, dann 
bleibe nur noch seine Geldkasse als 
„Hauptverein“. 
Die Aussprache ist sehr lebhaft und 
nimmt unparlamentarische Formen 
an. Wortmeldungen gibt es nicht 
mehr bzw. wird nicht darauf reagiert. 
Es ist ein allgemeines lautes Gere-

de, das teilweise in Streitereien zwi-
schen den Abteilungen ausartet. Der 
Vorstand droht, die Versammlung zu 
schließen, wenn die Diskussion nicht 
in geordneter Form geführt werde. 
Die Drohung wirkte kurze Zeit, dann 
beginnt wieder das undisziplinier-
te Benehmen, das leider seit einiger 
Zeit ein Merkmal des Turnvereins 
geworden ist. Früher war das anders. 
Aber da hat man auch noch nicht 
ums Geld gestritten.“
Vorstand Erwin Konzmann und 
Schriftführer Adolf Kaufmann, beide 
Turner durch und durch, kommen 
mit dem Abteilungsdenken nicht klar 
und treten 1958 zurück. Jakob Hä-
berle übernimmt das Ruder. Er setzt 
1961 durch, dass die Abteilungskas-
sen aufgelöst werden. Hierbei spie-
len auch steuerliche Gründe eine 
Rolle. Seither wird den Sparten jähr-
lich ein Budget zugeteilt. 

Werner Schneck

Die gesamte Geschichte des TV Stetten findet sich 
im Jahrhundertbuch „Stark verwurzelt in der Ge-
meinde“, eine Dokumentation mit über 400 Fotos 
von den Anfängen 1908 bis heute. 
Sie ist zum Preis von 10 Euro auf der Geschäfts-
stelle erhältlich.
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Fitte Füße

Fünf einfache Kräftigungsübungen 
zur Stärkung der Fußmuskulatur:

1. Handtuchkrallen 

Diese Übung trainiert die Zehenbeu-
ger.
So geht’s:
Legen Sie ein kleines Handtuch auf 
den Boden, und stellen Sie einen Fuß 
darauf.
Greifen Sie nun mit den Zehen das 
Handtuch und lassen Sie es wieder 
los.
Machen Sie mit jedem Fuß drei Sätze 
à zehn Wiederholungen.

2. Die Fußbrücke

Diese Übung trainiert den hinteren 

Schienbeinmuskel und kräftigt das 
gesamte Fußgewölbe.
So geht’s:
Stellen Sie Ihren Fuß auf den Boden 
und ziehen Sie Ihre Zehen zur Ferse. 
Zehen und Ferse berühren weiterhin 
den Boden, so dass Sie mit Ihrem Fuß 
eine Art Kuppel formen. Machen Sie 
je drei Sätze à zehn Wiederholungen.

3. Zehen-Athletik

Stärkt die Zwischenknochenmuskeln
im Mittelfußbereich.
So geht’s:
Fixieren Sie Ihre Zehen mit einem 
Band (breites Einmachgummi), dann 
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spreizen Sie Ihre Zehen. 

Zweite Übung: Trennen Sie Ihre Ze-
hen, z.B.: mit Watte. Dann drücken 
Sie Ihre Zehen zusammen und lassen 
sie wieder locker. Machen Sie je drei 
Sätze à zehn Wiederholungen.

4. Der Fersenheber

Trainiert die Wadenmuskulatur und 
Sehnen im Bereich der Ferse.
So geht’s:
Heben Sie die Fersen so weit wie 
möglich an. Danach senken Sie sie 
wieder langsam ab. Machen Sie drei 
Sätze mit zehn Wiederholungen.

Variante schwer:
Erhöhen Sie den Schwierigkeitsgrad, 
in dem Sie die Fersen einbeinig an-
heben. Bei Bedarf festhalten.

5. Stufen-Stretching

Mit dieser Übung erhöhen Sie die 
Flexibilität der Achillessehne und der 
Wade.
So geht’s:
Suchen Sie sich eine Treppenstufe 
oder Erhöhung, und stellen Sie sich 
mit den Fußspitzen darauf. Senken 
Sie die Fersen, und nehmen Sie wie-
der die Ausgangsposition ein. Ma-
chen Sie drei Sätze à zehn Wieder-
holungen.
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Kittel und KiSch, zwei starke Partner! 
Kompetent von der Planung bis zur Ausführung.

Jetzt Energie & Geld sparen! Durch wärmegedämmte Metallfassaden, Metallbedach-
ungen und Flachdachabdichtungen / - Sanierung. Immer ein Gewinn für Ihr Gebäude!
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www.schlienz-omnibus.de

Hotline für 
Busgruppen

Stettener Straße 133-135 • 73732 Esslingen-Wäldenbronn
Zentrale: 0711 37034-0 • E-Mail: info@schlienz-omnibus.de

Busse und Reiseerlebnisse für Ihre Gruppe...
Wir haben für jeden Anlass den richtigen Bus.

Ihr Busgruppenspezialist Schlienz Omnibus

0711 370 340

Ihr Partner für:
Innenausbau,
Möbel, Türen,
Decken

Individuelle
Schreinerarbeiten
und
Fachbetrieb für
Glasklebetechnik

Wir sind zertifizierter
„Service plus“ BetriebAlbert-Moser-Straße 85

71394 Kernen-Stetten
Tel. 07151/ 909496
Fax 07151/ 909499
info@innenausbau-eisele.de
www.innenausbau-eisele.de


